Tho 


erſchetnt wöchentlich jede Mat Abends mit Ausnahme des Sonniagt. 


LCE 


4 


Als Beilage: „Illuſtrirtes Sonntagsblatt 


Bierteljährlich: Bei Abholung aus der Geſchäftsſtelle oder den 
Abholeſtellen 1,80 M.; bei Zuſendung frei ins Haus in Thorn, den 


Vorftädten, Moder u. Podgorz 2,25 M.; bei der Poft 2 M., durch 


Briefträger ins Haus gebracht 2,42 Ml. 


Für die Monate 


Mai, Juni 


beftellt man die 


„Thorner Zeitung“ 


in der Geſchäftsſtelle, Bäckerſtraße 39, ſowie den. 


Moboleitellen in der Stadt, den Vorſtädten. 
Mocker und Podgorz für 


1,20 Mark 


Frei ins Haus durch die Austräger 1,5 Mk 


PPC 
Die Hohenzollerntage am Rhein. 


Am 5 machten e" BC wi d 
Kronprinz von Bonn aus einen Ausflug nach dem 
Laacher See. 


und der Prinzeſſin von Schaumburg nach Nieder⸗ 
mending. Von hier aus erfolgte die Weiterfahrt 
im . e Der Beſuch in der Benediktiner⸗ 
Abtei Maria Laach währte eine Stunde, worauf 
die Rückfahrt angetreten wurde; von Andernach 
ab wurde der Rheindampfer „Kaiſerin Friedrich“ 


benutzte. Abends wollte Se. Majeſtät dem An⸗ 
trittskommers 


ers der Bonner Korps beiwohnen. 

Auf der Fahrt von Bonn nach Maria Laach 
hörte der Monarch den Vortrag des Chefs des 
Zivilkabinets v. Lucanus. 

Gelegentlich des Kalſerkommerſes in 
der Beethoven⸗Halle ſtanden den Theilnehme rn 
75 Hektoliter Bier aus dem Bürgerlichen Brau⸗ 
haus in München zur Verfügung. In dem Feſt⸗ 
faale befanden ſich fiets 20 Zähler, welche auf 
f weiß dekorirten Böcken ruhten und an den 
Tiſchenden aufgeſtellt waren, und zwar lagen je 
zwei Fäſſer zuſammen. Zur ausſchließlichen Ber 
nutzung für den Kaifer und den Kronprinzen 
ſtanden je zwei prächtige Steinkrüge bereit. Das 
Brauhaus hatte auch einen Pokal nach Bonn ger 
ſandt, aus dem vor Jahren der verewigte Kaifer 
Friedrich bei feiner Anweſenbeit in München ger 
trunken hatte. 

Wie der Rektor der Bonner Undverſität Frhr. 


v. La Valette erzählte, hat der Kaifer ſelbſt, 


* 
` 


Se Rekter zur Vorbeſprechung 


bei ihm in 

m war, angeregt, daß ein Studentenkommers 

finde, an dem er theilnehmen wolle, und 
wo er das Wort ergreifen werde, nachdem der 
kudentiſche Vertreter das Hoch auf ihn ausge⸗ 
bracht habe. „Dann wird die Studentenſchaft 
aber auch einen Trinkſpruch auf Se. kalſerl. und 


Zu ſpät! 
Roman von W. Höffer. 


(Nachdruck verboten.) 
38. Jortſetzung 


i x ſchränkte die Arm 55 
Ss, " verſchränkt e und blieb unbe 


unhörbaren Schritten eilte fie über den Flur, bis 


Bruft 


+ 


„Draußen flͤſterte es wieder — fie 


en f während ihr Herz zum Zer- 


Heute lte far fie nicht, der Verſucher, 
— * S ſonſt bei ihr fo willigen 
ingang fanden — 7 
* noch brannte die Lampe — ſpãter als 
Es war alles DI und öde in dem alten 
Haufe. Nur zuweilen raſchelten die Matten im 
Vorrathskeller und fpielte der Wind mit dem auf⸗ 
gehäuften Schnee des Hofes. RACH 
Jetzt endlich öffnete ſich die Ladenthüre, und 
Ernſt trat auf den Flur 


Keller kommen zu wollen. $ 

Agnes zögerte keinen Augenblick. Mit 
zur erſten Etage. 
„rnit,“ flüſterte fic, „wo biſt Du ?“ 
Seine umſch en Arme gaben die Ant s 
Er zog fie fet an bie ſchwerathmende 


ee mein Lieb’, mein einziges fühes 


Mübdchen 


` 
WA 


RSC 


Sie beſtiegen um 10 Uhr den 
Sonderzug und fuhren in Begleitung des Prinzen 


mahnen und ihm ins 


hinaus. Er ging die 
Treppe hinauf — Gottlob, er ſchien nicht in den 


der Rektor hinzugefügt. „Ja, ich weiß nur nicht“, 
erwiderte der Solle, „ob ich den Jungen zum 
Reden bringen kann.“ 


Wohl meiner Kommilitonen. „Na,“ 
trinken.“ 

Die ſtudentiſche Erkennungskarte des 
Kronprinzen lautet: „Erkennungskarte für den auf 


der Königlich Preußiſch. Rhein. Friedrich Wil⸗ 
helms⸗Univerſität zu Bonn immatrikulirten Stu- 
denten, studiosus juris Wilhelm, Kronprinz des 
Deutſchen Reiches und von Preußen, Kalſerliche 


und Königliche Hoheit.“ 


In Ergänzung der Mittheilungen über um⸗ 
ſangreiche, durch die Anwesenheit des Kaifers bes 
dingte Abſperrmaßregeln wird dem f Berl. Lokal⸗ 
Anz.“ aus Bonn gemeldet, daß ausländiſche Ar⸗ 
beiter, beſonders Italiener, unter polizeiliche Obhut 
Einige wurden eingeſperrt 
und follen erſt nach der Abreiſe des Kaifer am 


genommen wurden. 


Sonnabend entlaffen werden. 
Die Kaiſerrede 


haben ſeine Worte 
der fih über unſere Gaue 


kunft ſchuldet. 
erfüllen nicht ihren Zweck, wenn wir uns an 


ihnen zwar für den Augenblick erbauen, ſie aber 
ſchon bald wieder vergeſſen, ſondern fie müſſen 
uns als ernſte Mahnung durch unſer Leben ge⸗ 
Dann 


leiten und auch unſer Thun beſtimmen. 
tragen auch wir unſer Theil mit dazu bei, daß in 
alle Zukunft der Spruch wahr bleibt „Deutſch⸗ 
land. Deutſchland über Alles.“ — Die „Berl. 
N. N.“ ſchreiben: Es gab kaum ein zweites 
Wort, das der Kaiſer der deutſchen ſtudirenden 


Jugend, als er ſeinen älteſten Sohn in ihre Reihen 


einführte, mit ſolchem Nachdruck an das Herz 
legen konnte, als die Mahnung vor der invi- 


dia, dem Neide, der Mißgunſt. Alles Ueble, das 


unſerem Vaterlande, zu den verſchiedenſten Zeiten 
ſeiner Geſchichte bis auf den heutigen Tag 
fahren, führt in ſeinen Urſachen direct oder indirect 
immer wieder auf den Neid zurück. „Propter 
invidiam“ ift wiederholt die Grabſchrift deutſcher 
Größe geworden, hüten wir uns, daß ſie nicht 
wieder die Grabſchrift unſeres heutigen Reichs 
werde. Nur wer Größe ertragen kann, if 
ſelbſt groß. 


Er küßte ſie wieder und wieder — er horch te 


mit Entzücken dem leichten, krampfhaften Schluch⸗ 


zen, das ihre Lippen trennte. 

So wie an dieſem Abend hatte ſich das 
Mädchen nie in ſeine Arme geſchmiegt, ſo innig 
und zärtlich nie zuvor ſeinen Kuß erwidert. Er 
gedachte unwillkürlich jener achttauſend Thaler 
— fo wie wohl der Menſch an ein plögliches, er⸗ 
löſendes Wunder denkt, an ein etwas, das ihn 
wie göttliche Macht emporheben könnte aus Nacht 
und Verzweiflung — 

Es war nur eine Sekunde, es gewann kaum 
feſte Geſtalt in ſeiner Seele, viel weniger wurde 
es zum ausgeſprochenen Worte, aber doch fühlte 
er ſchmerzlich die Nothwendigteit, dies weinende, 
zitternde Weib betrügen zu müſſen, um höherer 
Gründe willen. 

Welche Seligkeit wäre es geweſen, ihr jetzt 
ſagen zu dürfen: „Ich bin reich, ich kann Dich 
heirathen, ſobald Du es wänſcheſt!“ 

Welche ungemeſſene Seligkeit! 

a füfterte Agnes, „ich ertrage es 


Er preßte fie in feine Arme, glücklich, trotz 


der Drennungsſtunde. Hatte er denn nicht von 


Anfang ber gewußt, daß das Herz des Mädchens 


rein und unſchuldig ſei, wie das eines Kindes, 
und daß man nur das schimmernde Gold zu tief 
verborgen hinter Eigenſinn und Zerſtreuungen — 

Er lehnte ihre brennende, thränenüberfluthete 


Wange gegen die ſeine. 


Redaktion und Geſchäftsſtelle: Bäckerſtraße 39. 
Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 75. 


Sonnabend, den 27. Biet 


königl. Hoheit den Kronprinzen ausbringen,“ hatte 


„Nun, er braucht ja nicht 
eine lange Rede zu halten“ antwortete der Rektor, 
„es genügt ja: „Ich trinke einen Ganzen auf das 
warnte 
der Kaiſer, „fo Bot darf er doch nicht gleich 


in Bonn wird von 
den verſchiedenſten Parteirichtungen mit aufrich⸗ 
tigſter Stimmung begrüßt. Schon oft hat Kaifer 
Wilhelm, fo ſagt die „Po ſt“ dazu, feinem Volke 
aus der Seele geſprochen, und ſo manches Mal ſchon 
den trüben Nebel verſcheucht, 
zu lagern drohte. 
Wie heller Glockenton wird aber die jüngſte Mahn⸗ 
rede unſeres kaiſerlichen Herrn bis in die fernſte 
Hütte dringen, jeden Deutſchen an ſeine Pflicht 
Gedächtniß rufen, was er 
der Vergangenheit verdankt und was er der Zu⸗ 
Doch die Worte unſeres Raifers 


wider⸗ 


Deutſches Reich. 
Berlin, 26. April 1901. 


das ſtarke 
Mann jedweder körperlichen Unterſuchung entgegen⸗ 


ſtelle, habe bisher eine ſichere Feſtſtellung des 
organiſchen Leidens verhindert. Der Kranke habe 
ein auffallend blaſſes Ausſehen, der Bart ſei lang 


und verwildert. Was Schlaf und Nahrungs⸗ 
aufnahme anbetreffe, führe der König eine höchſt 
ungeregelte Lebensweiſe und genieße ausſchließlich 
kalte Speiſen. Er verſchmähe jegliche körperliche 
Bewegung, von lichten Augenblicken, in denen der 


König klar und vernünftig denke oder ſich ſeines 


Zuſtandes bewußt werde, fet keine Rede. 


— Eine Interpellation wegen des 
Zolltarifs wird von der „Deutſchen Gu aoi fi 
o fagt 
das agrariſche Blatt, kann nicht auseinandergehen, 


zeitung“ angekündigt. „Der Reichstag, 


ehe er nicht ſeinerſeits eine Klärung über die Zoll⸗ 


tariffrage herbeigeführt hat. Daß er mit dem Boll- 
tarif noch im Frühling oder Frühſommer wird 


befaßt werden können, erſcheint jetzt ſchlechthin 


ausgeſchloſſen. Er muß alſo den Weg einer Inter⸗ 
pellation wählen, um dem Reichskanzler die ihm 
jedenfalls erwünſchte Gelegenheit zu geben, die 
beſtehenden Befürchtungen zu zerſtreuen und eine, 
wenn auch nicht abſolute, ſo doch verhältnißmäßige 


Klärung herbeizuführen. Die Einbringung einer 
ſolchen Interpellation liegt lediglich im Inte reſſe 
des Reichskanzlers und der Reichsregierung. () Durch 
eine Interpellation würde allen Aeußerungen über 
einen Frontwechſel der Regierung, über die Stel- 
lung der einzelnen Bundesſtaaten der Boden ent⸗ 


zogen werden. Ohne eine Interpellation wird 
dagegen die Unklarheit fortdauern, die wüſte Agi⸗ 
tation gefördert werden und im letzten Grunde 
wird die Autorität der Regierung eine bleibende 


und kaum wieder gut zu machende Minderung er⸗ 
fahren. Da iſt es erfreulich, daß der Gedanke 
einer Interpellation im Reichstage bereits feſte 
Geſtalt gewonnen hat.“ — Die Agitation in den 
Kreijen der „Deutſchen Tageszeitung“ ift allerdings 
ſchon bedenklich „wüſt“. 

An dem Zuſtandekommen des neuen 
Weingeſetzes iſt nach den Beſchlüſſen der 
Kommiſſion nicht mehr zu zweifeln. Die von der 
Regierung beanſtandeten Beſchlüſſe der erſten 
Kommifſtonsleſung find in der zweiten Leſung 
ſämmtlich wieder aufgehoben worden. 

— Die Budgetkommiſſion des 
Abgeordnetenhauſes nahm den national: 
liberalen Antrag an betr. die Vermehrung der 
Mittel für die Bodenerforſchung, ſowie die Unter⸗ 
fügung der Tiefbohrungen in den öſtlichen Pro⸗ 
vinzen. Ferner gelangte ein Antrag Brüll (frkonſ.) 
zur Annahme, die Regierung zu erfuchen, für die 
2. ——.——— 


„Muth, mein liebes Herz,“ Slüfterte er voll 


inniger Zärtlichkeit. „Weine nicht ſo ſehr. Agnes! 


Die Trennung iſt kaum eine ſolche zu nennen, da 
ich in Hamburg bleibe und fernerhin über jeden 
Sonntag frei disponiren kann; überdies — wie 
bald find zwei Jahre verfloſſen? Längſtens in 
dieſer Friſt werden wir ja heirathen können, und 
vielleicht noch früher ſogar. Verſprich mir uur, 
Dich ruhiger als bisher in das Unabänderliche zu 
ergeben, mein Herz.“ 

Sie hob langſam den Kopf empor und bezwang 
ſich mit Mühe, um verſtändlich zu ſprechen. 
„Komm häufig, Ernſt! — ſo oft Du kannſt. 
Ich werde dann wenigſtens Deine Stimme hören, 
Deinen Schritt, wenn mich auch ſelbſt die Tanten 
im Keller gefangen halten ſollten.“ 

„Armes Kind,“ ſagte er zärtlich, „wie Du 
zitterſt. Bedenke doch, daß ſich Alles ganz anders 
geſtaltet, wenn ich erſt einmal von hier fort bin. 
Deinem Vormund meine Verhältniſſe auseinander⸗ 
zuſetzen und feine Einwilligung zu erlangen, wird 
mir nicht ſchwer werden, denke ich, und ſind wir 
bis zu dieſem Standpunkt vorgeſchritten, ſo iſt alles 
Andere gleichgiltig. Der Zuſtimmung Deiner 
Tanten bedarf es nicht.“ 

„Ernſt,“ ſagte fie, EK von Entzücken 
durchſchauert, Du wollteſt zu mir kommen, auch 
wean es die Tanten nicht erlauben würden ?“ 

„In paſſender Weiſe und auf kurze Zeit aller⸗ 


dings, mein Mädchen. Habe ich Doktor Roberti’s 
Einwilligung, fo laſſe ich die Verlobungsanzeige 


D 


zait 


Begründet 1760. 


— Ueber das Befinden des Königs Otto 
von Bayern erfährt die „Köln. Ztg.“ aus 
zuverläſſiger Quelle, 


Widerſtreben, 
welches der noch immer ungewöhnlich kraftige 


Ton 
überk 


(Erftes Blatt) 
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Anzeigen- Preis: 


Die H⸗geſpaltene Petit⸗Zeile oder deren Raum für Hieſige 10 Pf., 


für Auswärtige 15 Pf. 


Annahme in der Geſchäftsſtelle bis 2 uhr Mittags; ferner bei 
Walter Lambeck, Buchhandl., Breiteſtr. 6, bis 1 Uhr Mittags 
Auswärts bei allen Anzeigen⸗Vermittelungs⸗Geſchäf ten. 


Herſtellung und Anmiethung von Dienſtwohnung 


nebſt Stallung, ſowie für eine Erhöhung des 
Unterſtützungsfonds für Oberwachtmeiſter und Gens 
darmen, ſowie für Wachtmeiſter und Schutzleute 


Sorge zu tragen. 


— In der Kanalkommiſſion des 


Abgeor dnetenhauſes erklärte der Vorſitzende 
v. Eynern, 
auf alle die vorliegenden zahlreichen Anträge ein⸗ 
gehen ſollte, bis ins Unendliche tagen müſſen. So 
ginge das nicht weiter. Der Borfigende verlangt 
eine Erklärung des Präſidenten des preußiſchen 


Staatsminiſteriums, was die Regierung zu dieſer 


Verhandlungsweiſe ſage. Da Graf Bülow nicht 
zugegen iſt, ſo nimmt Staatsminiſter v. Thielen 
das Wort zu der Erklärung, daß die Regierung 
nicht daran ſchuld fei, daß der Kommiſſion ſoviel 
Material vorliege. Die Regierung habe nur das 
Material herbeigeſchafft, das die Kommiſſion ver⸗ 
langt habe. 


rung nicht eher ein Anlaß vor, als bis die Kom⸗ 


miſſion darüber Beſchluß gefaßt habe, ob ſie auf 


alle die verſchledenen Anträge eingehen wolle. Der 
Worte ſeien nun jedoch genug gewechſelt und die 


Kommiſſion könnte jetzt wohl zur Abſtimmung 


ſchreiten. 
— In Braunſchweig hat die Welfen 
partei bei der Landesſynode beantragt, in das 


Kirchengebet eine Fürbitte für den Herzog von 


Cumberland aufzunehmen. Die mit ber Prüfung 


der Frage beauftragte Kommiſſion ſchlägt die Ab⸗ 


lehnung des Antrages vor. Die gegenwärtige 


Regentſchaft ſei ſtreng verfaſſungsmäßig zu Stande 


gekommen. Der Herzog von Cumberland ſei am 
Regierungsantritt behindert, und das preußiſche 
Staatsintereſſe erfordere die Vorenthaltung der 
landesherrlichen Rechte in vollem Umfange. 


— 


Deut ſcher Reichstag. 


84. Sitzung vom Donnerſtag, 25. April. 


Am Tiſch des Bundesraths: Staatsſekretär 


Dr. Graf v. Poſadowsky. Kommiſſare. 


Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung 


um 1 Uhr 20 Minuten. 
Auf der Tagesordnung ſteht die 2. Berathung 


die Kommiſſion werde, mei. i h 


ea 


Zu der vom Vorfigenden ber Kom ` 
miſſion geforderten Erklärung liege für die Regie⸗ 
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des Geſetzes über die privaten Verſicherungß⸗ 


unternehmungen. 

Berichterſtatter Abg. Zehnter (Git) be 
richtet über die Verhandlungen in der Kom- 
miſſion. Die Kommiſſion hat es abgelehnt, die 
auf Grund landesgeſetzlicher Vorſchriften errichteten 
öffentlichen Verficherungsanſtalten dem Geſetz 
zu unterwerfen. Das Geſetz regelt nur die 
öffentlich rechtliche Seite der letztgenannten An⸗ 
Bolten, ` 
Die 88 1—6 werden nach den Beſchlüſſen 
der Kommiſſion angenommen. f 
— . 
in den Tagesblättern erſcheinen, und komme als 


Dein Bräutigam ſo oft mir's möglich iſt hierher. E 


Das kann um fo leichter geſchehen, als ein offenes 


Geſchäft, was wenigftens den Laden betrifft, für K d 


Jedermann zugänglich ift.” 

„Gottlob!“ flüͤſterte aufathmend das Mädchen. 
„Ernſt, Du hätteſt längſt ſo auftreten ſollen, 
längſt ſchon. Ich wäre dann nicht ſo ungeduldig 
geworden, ich hätte auch Dich nicht ſo oft gekränkt 
und durch Widerſpruch gereizt! Ach, Ernſt, meine 
arme Mama gab mir in Allem Recht und ließ 
keinen meiner Wünſche unerfüllt — ſie hat mich 


vielleicht verwöhnt, aber darum gerade mußt Du 


daſſelbe thun, oder ich fühle mich zum Sterben 
unglücklich.“ 
Er lächelte. 


„Du vergißt, daß ich bisher nicht in der Lage 


war, um ein Mädchen förmlich werben zu können, 
mein Herz, und daß mir außerdem die Beziehungen 


zu Deinen Tanten doch immerhin gewiſſe Schranken äi 7 


auferlegten.“ 
Agnes ſchüttelte den Kopf. 


„Schranken fagit Du, Ernſt? Ich dulde k ane. De; 
Was ich will, ift für mich das Richtige, und Nie 
mand darf mir dreinreden.“ ; 2 


Sie legte beide Arme um ſeinen Nacken, ge⸗ 
rührt wie noch nie, leidenſchaftlich erregt von dem 


lang. 


(Fortſetzung folgt.) 


der innigften Zärtlichkeit, welcher zu ihr her. 


e se phg STE, vn Ah 
DE 


betriebe darf nur unterſagt werden, wenn 


ſchriften wiberläuft, 


3) Thatſachen vorliegen, welche die Annahme 
rechtfertigen, daß ein den Geſetzen oder den 
entſprechender Geſchäftsbetrieb 


3 bargethan find, 


guten Sitten 
nicht ſtattfinden wird. 


Die Erlaubniß kann von der Stellung einer 
3 gemacht 
werden, wobei deren Zweck und die Bedingungen 


angemeſſenen Sicherheit abhängig 


für die Rückgabe feſtzuſtellen find. 


reer 


a 


verleitet, nun ſorglos zu bleiben. Der 


e verlaſſen kann. 
Geheimrath Gruner bitet 
Richter abzulehnen. 


R 


N: 


ſichtsſyſtem geſtrichen. 


Verſicherungen. 


S Abg. Schrader (rt Vgg.): Was die 
Anträge anbelangt, jo find wir nunmehr glücklich 
dabei angelangt, daß das Publikum in Sicherheit 
D ewiegt wird, wenn im Geſetz Gett, daß die oberſte 


Die beſte Kontrolle bleibt die Kontrolle 
ſchäftsganges. 

Abg. Müller ⸗Sagan (frf. 
den Antrag Richter ein. 


Y — 28 
. E e 


der Freiſinnigen abgelehnt. 

Die Së 8—10 werden nach den Beſchlüſſen 
der Kommiſſion angenommen. 

Zu § 11 beantragt 

Abg. Müller ⸗Melningen (frf. Vp.) einen 
Zuſatz, wonach eine Lebensverſicherungsunter⸗ 

nehmung anzugeben hat, ob ſie bei Berechnung 

der Prämienxeſerve eine Methode (Zillmerei) an 
gewendet hat, nach welcher nicht die volle Prä⸗ 
mienreſerve zurückgeſtellt wird, wobei jedoch der 

Satz von 12½ pro Mille der Verſicherungs⸗ 
ſumme nicht uberſchriteen werden darf. Gerade 

die Geſellſchaften, die durch die Zillmerei reich 

geworden feien, feien jetzt die ſcharfſten Gegner 
der Zillmer ſchen Methode. 

Abg. Dr. Lehr (Natlib.) ſpricht ſich für den 
Antrag Müller⸗Meinungen aus. 

Geheimrath Gruner: Die Geſetzgebung 
will zu dieſer Frage, die rein techniſcher Art ift, 
nicht Stellung nehmen, dazu iſt nachher der tech⸗ 
niſche Beirath da, um die Frage zu entſcheiden, 
die ungemein ſchwiertg ift. 

Abg. Dr. Heim (Ctr.): Ich begrüße den 
Antrag mit Freuden. Ich bedauere, daß in dem 

Geſetz keine Normen aufgeſtellt ſind über das 

Verſicherungsweſen. Eine Frage ift das Zillmern 

nicht mehr, es iſt eine Thatſache. Von dieſem 
ganzen Verſicherungsgeſetz haben die Verſicherungs⸗ 

nehmer lange nicht das, was man ihnen ver⸗ 
heißen hat. Man beruft ſich nun auf die Be⸗ 
ſchlüſſe des preußiſchen Verſicherungs⸗Beiraths; 
dieſe Beſchlüͤſſe find aber ſehr anfechtbar. 

Abg. Segig (Soz.) ſpricht ſich für den 

Antrag aus. 

i Abg. D. M ü ler. Sagan (fr. Vp.): Hier 
handelt es ſich um wandelbare Verhältniſſe und 
da wollen wir nicht, daß ſie durch die Regierung, 

ſondern durch den praktiſchen Kaufmann entſchieden 

werden, deshalb bitten wir Sie um Annahme 
unſeres Antrags. 

Geheimrath v. Knebel⸗Döberitz: Wir 
llaſſen uns von rein fachlichen Gründen leiten und 
diejenigen Leute, die im praktiſchen Leben ſtehen, 
ſind für möglichſte Einſchränkung der Zillmerei. 
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= Ge bliten, es bei der Kommiſſionsvorlage zu be⸗ 
aeg 
d Nach weiteren Bemerkungen der Abg. Dr. 
Heim (Etr.), Dr. Müller-Sagan (fr. Vp.) und 
des Geheimrath v. Knebel⸗Döberitz wird der An⸗ 
trag angenommen. 
Die 88 12—58 werden nach den Beſchlüſſen 
der Kommiſſion angenommen. 

Nach § 59 iſt die Anlegung der den Prä⸗ 
mienreſervefonds bildenden Beſtände u. A. in 
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Pfandbriefen bis zum zehnten Theil des Prämien⸗ 
reſervefonds geſtattet. 
Abg. Rettich (konſ.) bedauert, daß es ge⸗ 
ſtattet ift, einen Theil der Reſerve in Pfandbriefen 
anzulegen. 
Die 88 59—81 werden nach den Beichlüͤſſen 
. der Kommiſſion genehmigt. 


Nach 8 81 der Regierungsvorlage ſollen die 
Koſten des Auffichtsamts für die privaten Bers 
ſicherungen zu einem Viertel vom Reich und zu 
drei Vierteln von den Verſicherungsgeſellſchaften 
dee werden. Nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen 
vom Reich und von den Verſicherungsgeſellſchaften 


Hälfte. 
bg. Richter (fr. Vp.) beantragt, daß die 
n nur das Reich trägt. 

Abg. Müller - Meiningen (fr. Vp.) bes 
ündet den Antrag. Hier werde ein neues 
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§ 7 beftimmt, die Erlaubmß zum Geſchäfts⸗ 


1) der Geſchäftsplan den geſetzlichen Vor⸗ 


2) nach dem Geſchäfts plan die Intereſſen 
der Verſicherten nicht hinreichend gewahrt find, 
oder die Erfüllbarkeit der aus den Verſicherungen 
ſich ergebenden Verpflichtungen nicht genügend 


Abg. Richter (fef. Vp.) beantragt No. 2 
zu ſtreichen. Die Sicherheit einer privaten Ge⸗ 
ſellſchaft beruht auf dem Gründungs⸗ und auf den 
Betriebsfonds. Man ſchwächt eine ſolche Geſell⸗ 
ſchaft höchſtens dadurch, daß man die Stellung 
einer Kaution verlangt. Was den Abſatz 2 an⸗ 
belangt, ſo bin ich dagegen, daß man den An⸗ 
ſchein erweckt, als ob eine Geſellſchaft dadurch, 
daß ſie beſonders genehmigt iſt, das Publikum 
Hypo⸗ 

thekenkrach hat gerade den Beweis erbrachk, wie 
wenig man ſich auf die Behörden in dieſem Fall 


den Antrag 
Es handele ſich nicht darum, 
daß in allen Fällen Kaution geſtellt werde. Durch 
die Streichung des Abſatz 2 nach dem Antrage 
Richter würde das ganze Konzeſſions⸗ und Auf⸗ 
Die Kautionsſtellung ſei 
beſonders nothwendig gegenüber den ausländiſchen 


Mit der Behörde übertragen worden: ift. 
des Ge⸗ 


Vp.) tritt für 


Der Antrag Richter wird gegen die Stimmen 


anders als die 
tragen haben. 


Beſchlüſſen der Kommiſſion zu belaſſen. 

Abg. Richter (fr. Vp.) Hier ſoll den Bers 
ſicherungsanſtalten eine neue Steuer auferlegt 
werden. Etwas ähnliches haben wir bisher in 
unſerer ganzen Geſetzgebung nicht. 

Abg. Büſing (Nail): Auch mir ift die 
Beſtimmung nicht ſehr ſympathiſch, daß die Koſten 
zur Hälfte auf die privaten Verficherungsunter⸗ 
nehmungen abgewälzt werden ſollen. Es iſt aber 
keine neue Steuer ſondern ein Pauſchale. Etwas 
Gin haben wir ſchon beim Hypothekenbank⸗ 
geſetz. 

Staatsſetretär Graf Poſadowsky: Ich 
mache darauf aufmerkſam, daß das Auſſichtsamt 
in ſeiner Thätigkeit Recht zu ſprechen haben wird. 
Man kann nicht verlangen, daß die Recht prechung 
koſtenlos ſein ſoll. Dieſe Auflage iſt ſo außer⸗ 
ordentlich gering, daß fie ſich wenig fuͤhlbar macht. 

Das Haus ſchreitet ſodann zur Abſlimmung. 

Vorher bezweifelt Abg. Richter (fr. Vp.) die 
Beſchlußfähigkeit. 

Präfident Graf Bal leſtrem läßt infolge- 
deſſen den Namensaufruf vornehmen. 

Der Namensaufruf ergiebt, daß nur 138 
Mitglieder anweſend ſind. Das Haus iſt deshalb 
beſchlußfähig. 

Präſident Graf Balleſtrem: Wir müſſen 
die Arbeit leider abbrechen. Ich hade keine Ge⸗ 
genſtände mehr, die ich auf die Tagesordnung 


einer beſchlußunſähigen Verſammlung fegen könnte, 


denn wir riskiren dann, daß ſich der wenig er⸗ 
hebende Vorgang, der ſich hier abgeſpielt hat, 
wiederholt. Ich konn es keinem Herrn verdenken, 
daß er bei der Abſtimmung über eine Beſtimmung 
des Geſetzes, auf die er Werth legt, 
daß dieſelbe von einem beſchlußfähigen Hauſe ent⸗ 
ſchieden wird. (Sehr richtig.) Deshalb ſchlage ich 
Ihnen vor, die nächſte Sitzung am Montag, den 
29. April, Mittags 1 Uhr abzuhalten. 

Tagesordnung: 1) Fortſetzung der ſoeben ab⸗ 
gebrochenen Berathung. 2) Dritte Berathung 
über das Urheber⸗ und Ver lagsrecht. 

Schluß 51 Uhr. 


pr 


Ausland. 
Oeſterreich⸗ Ungarn. In der Ofener 
Königsburg fand Donnerſtag Mittag durch den 
König Franz Jofeph die feierliche Barretvertgeilung 
an die neuen ungariſ chen Kardinäle ſtatt. Die 
Miniſter wohnten der Feierlichkeit bei. 
atikan. Papſt Leo iſt mit der Ab⸗ 
faſſung einer neuen Encykll ka beſchäftigt, die gegen 
die franzöſiſchen, gegen die Klöſter gerichteten Ge. 
fege proteſtirt. — Letzter Tage empfing der Papi 
den Biſchof Fritzen von Straßburg. Der 
Empfang hängt offenbar mit der 
katholiſch⸗ theologiſchen Fakultät an der Univer⸗ 
fitäi Straßburg zuſammen. In vatlkaniſchen 
Kreiſen gewinnt nach einer Meldung des „Berl. 
Tgbl.“ die Anſicht, daß der hl. Stuhl die Fakul⸗ 
tät diesmal bewilligen werde, an Boden. 

China. Es darf nach den vorliegenden 
Meldungen als ſicher gelten, daß General Liu 
es vorgezogen hat, vor den heranrückenden vers 
bündeten Truppen ſeine vorgeſchobene Poſition 
aufzugeben und ſich weſtwärts der großen Mauer 
zurückzuziehen. Der franzöſiſche Kommandirende 
Bailloud hatte von Huolu aus eine Patrouille be⸗ 
rittener Infanterie unter Führung des Leutnants 
Aleman zu Recognosciruagszwecken ausgeſandt. 
Dieſe Patrouille kehrte ſpät Abends zurück und 
berichtete, daß die von den Leuten General Liu's 
beſetzt geweſenen Befeſtigungen ſämmtlich verlaſſen 
worden ſeien. Es wurden nur unbewaffnete Chi⸗ 
neſen angetroffen, die erzählten, daß ſich die 
Hauptmacht Lius zurückgezogen habe. Da die 
Verbündeten nichts gegen Liu und ſeine Schwarz⸗ 
flaggen haben, wenn dieſe ſich nur außerhalb der 
Demarkationslinie befinden, ſo darf man ſich 
nunmehr der zuverſichtlichen Hoffnung hingeben, 
daß die Kämpfe an der großen Mauer, die 
zweifellos mit der Niederlage der Schwarzflaggen 
geendet, aber doch auch unter den Deutſchen und 
franzöſchen Truppen Opfer gefordert haben würden, 
unterbleiben werden. — Londoner Blätter, die 
nun einmal ihren Unmuth darüber nicht 
unterdrücken können, daß den Engländern wegen 
des ſüdafrikaniſchen Krieges in Oftafien die Hände 
ſo ſtark gebunden ſind, fabeln wieder einmal von 
ernſten Differenzen zwiſchen dem Oberbefehlshaber 
in Tſchili, dem Grafen Walderſee und dem ame⸗ 
rikaniſchen Höchſtkommandierenden, General Chaf⸗ 
fee. Die Angelegenheit hat aber gar keine Be⸗ 
deutung und iſt längſt beigelegt. — Die „Köln. 
Ztg.“ meldet aus Peking vom 24. d. M.: Feld⸗ 
marſchall Graf Walderſee und ſechs Offi⸗ 
ziere des Hauptquartiers begeben ſich nächſte Woche 
auf drei Tage an die Große Mauer und zu den 
Kaiſergräbern. 

England und Transvaal. Präſident 
Krüger empfing einen Abgeſandten aus Süd⸗ 
afrika, der ihm vom General Botha wichtige Mit⸗ 
theilungen überbrachte. Der Abgeſandte ſchilderte 
die Lage des engliſchen Heeres ſehr düſter und 
ſprach die beſten Hoffnungen für die Burenſache 
aus. Die Thatſache, daß Lord Kitchener Friedens: 
anerbietungen macht, und daß die Buren wieder 
auf allen Theilen des Kriegsſchauplatzes eine leb- 
hafte Thätigkeit entfalten, läßt dieſe erfreulichen 
Nachrichten als ſehr wahrſcheinlich erſcheinen. — 
Zwiſchen dem Kolonialminiſter Chamberlain 
und dem Schatzkanzler Hicks Beach iſt es 
wegen des Kohlenzolls zu ſo ernſten Differenzen 
K daß Hicks Beach ſeine Demiſſion an⸗ 

t. 


Chamberlein rieth, dieſe anzunehmen, der 


eren 


Syſtem der Koſtentragung gebildet und niemand 
en werden die Koſten zu 


Geheimrath Gruner bittet, es bei den 


wünſcht, 


Frage der 


s 


ehen 
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Mini ſterpräſident Lord Salisbury aber war daz 
gegent Die Oppofition gegen den Kohlenzoll ift 
auf konſervativer Seite fo groß geworden, daß 
eine Niederlage der Regierung droht. Im Hin⸗ 
blick darauf ſchlägt Chamberlein jetzt vor, das 
Kabinett folle demiſſioniren, aber das Parlament 
fole nicht aufgelöft werden. Die Folge hiervon 
würde die ſein, daß die widerſpänſtigen Konſerva⸗ 
tiven ſich wieder auf Seite der Regierung ſammeln. 
Und das will Chamberlein natürlich. 


Aus der Provinz. 


* Culm, 24. April. Amtsgerichtsrath 
Gregor iſt geſtern an den Folgen eines 
Schlaganfalls im 69. Lebensjahre geſtorben. Er 
entſtammte einer alten Familie Culm, hat ſeit 
dem 1. Mai 1867 dem hieſigen Amtsgerichte als 
Richter angehört und daſſelbe ſeit dem 1. Oktober 
1879 geleitet. — Der weſtpr. Geflügel- und 
Taubenzüchterverein zu Culm beſchloß in ſeiner 
Generalverſammlung, zum Herbſt eine Jung: 
geflügelbörſe zu veranstalten. Zum 
Vorſitzenden wurde Kreisthierarzt Haacke neuge⸗ 
wählt. — In der Sitzung des landwirthſchaftlichen 
Vereins Culm ſprach Rittergutsbefitzer Peterſen⸗ 
Wrotzlawken über die großen Schäden, welche 
der Fro ſt den Winter ſaaten gebracht 
hat. Der Weizen ift faſt völlig, der Roggen zu 
mehr als “ vernichtet. 
Maßregeln, die Angeſichts des zu erwartenden 
Nothſtandes ergriffen werden ſollen, wurde be⸗ 
ſchloſſen, die Nachbarvereine Thorn und 
Brieſen aufzufordern, eine angemeſſene Zahl 
von Vertretern zu einer gemeinſchaſtlichen Sitzung 
am 2. Mai in Culmſee zu entſenden. Als Ver⸗ 
treter des hieſigen Vereins wurden gewählt die 
Herren: Amterath? Krech⸗Althauſen, Peierſen⸗ 
Wrotzkawken, von Ruperti - Grubno, von Loga⸗ 
Wichorſee, Goedecke + Falkenſtein, Major a. D. 
Liſack⸗Klintſchkau, Plehn⸗Joſefsdorf und Arnthal⸗ 
Baierſee. Der anweſende Landrath Hoene wurde 
durch die Verſammlung erſucht, den Regie ⸗ 
rungspräſidenten unter Mittheilung der 
gefaßten Beſchlüſſe zu bitten, der Sitzung in 
Culmſee beiwohnen zu wollen. Auch ſoll der 
Vorſtand der Landwirthſchaftskammer um Ent⸗ 
ſendung eines Vertreters erſucht werden. Nitter- 
gutsbeſitzer Arnthal⸗Baierſee referirte zum Schluß 
über die in Königs ber g zu errichtende Ron- 
ſervenfabrik. Der Verein war der Meinung, 
daß die Konſervenfabrik für die Provinz Weſt⸗ 
preußen und den hieſigen Kreis kaum eine Be⸗ 
deutung haben werde, weil der angegebene Be- 
darf an Schlachtvieh durch Ankäufe in der Pro⸗ 
. Oſtpreußen über und über gedeckt werden 
ann. 

* Eulmer Stadtniederung, 25. April. 
Trotz des großen Futtermangels, der 
viele Leute zum Verkauf des Viehes zwingt, 
zahlen ſächſiſche Händler für tragende oder friſch⸗ 
milchende, gute Kühe ſehr hohe Preiſe. So kaufte 
in dieſen Tagen in unſerer Niederung ein Händler 
Milchkühe für 300, 330 und 350 Mk. das Stück. 
Die Thiere gehen nach Doebeln, Königreich Sachſen. 

* Graudenz, 25. April. Der Redakteur 
der in Graudenz erſcheinenden polniſchen Zeitung, 
Boleslaus Sobiechowski wurde geſtern 
wegen Beleidigung, begangen durch die Preſſe, zu 
fünfhundert Mark Geldſtrafe bezw. 50 Tagen 
Gefängniß verurtheilt. S. hat in der Nr. 156 
vom 20. Dezember v. Is. einen Artikel über die 
Volkszählung gebracht, in welchem es hieß: 
„Manche der Herren Preußen haben ſich ver⸗ 
rechnet; das Maß ihrer Nichtswürdigkeit iſt über⸗ 
gelaufen“. Die Beleidigten, ein Amtsvorſteher 
aus dem Graudenzer Kreiſe, ein Gemeindevor⸗ 
ficher und Lehrer aus den Kreiſen Bütow, Cart- 
haus, Putzig hatten Strafanträge geſtellt. Der 
Staatsanwalt hatte 3 Monate Gefängniß beantragt. 

Löbau, 23. April. Herrn Geheimen 
Juſtizrath O buch wurde heute aus Anlaß feines 
50 jährigen Dienſtjubiläums wegen feiner hervor⸗ 
ragenden Verdienſte um unſere Stadt der Ehren⸗ 
bürgerbrief überreicht. 

* Krojanke, 23. April. Daß ein mit rid- 
tiger Adreſſe verſehener Brief erſt nach einer 
Reife um die Erde dem Adreſſaten zuge⸗ 
ſtellt wird, dürfte wohl eine Seltenheit ſein. Der 
Gymnaſiaſt W. zu Marienwerder gab 
nämlich an einem Januartage auf dem dortigen 
Poſtamte, wo an demſelben Tage auch eine Druck⸗ 
ſache an eine Dame nach Tokyo (Japan) abge⸗ 


liefert war, an ſeinen in Smirdowo wohnenden 


Schwager, den Lehrer P., einen Brief auf, der 
ſich durch Zufall in den Verſchluß jener Druckſache 
ſchob und nun mit dieſer die Meerfahrt über 
Indien nach „dem Reiche der aufgehenden Sonne“ 
mitmachen mußte, wo er der Empfängerin beim 
Oeffnen des Druckſachenumſchlages entgegenfiel. 
Die Japanerin ſchickte nun am 9. März den Brief 
unter Hinzufügung verſchiedener photographiſcher 
Aufnahmen der Sehenswürdigkeiten Tokyos in ein⸗ 
geſchriebenem Briefe auf dem Wege über Nor d⸗ 
Amerika an ſeinen richtigen Adreſſaten, dem 


er dieſer Tage ausgehändigt wurde. Die febr f 


taztvolle Dame hat in ihrem in ſchönſtem Deutſch 
gehaltenen Anſchreiben ihren Namen nur durch 
Anfangsbuchſtaben angedeutet, um den Empfänger 
jeden Dankes zu entheben. 

* Dirſchau, 24. April. Bei der heute 
vollzogenen Wahl eines evangeliſchen Pfarrers zu 
Rauden bei Pelplin, Diözeſe Marienwerder, wurde 
an Stelle des vor Jahresfriſt nach Dirſchau be⸗ 
rufenen Pfarrers Morgenroth der Pfarrer Ale⸗ 
rey aus Hohenſtein Oſtpr. gewählt. 

* Danzig, 25. April. Eiſenbahndireklions⸗ 
präſident Gre inert, der ſich vor einigen Monaten 
zur Erholung nach dem Süden begeben hatte, iſt 


heute hierher zurückgekehrt, leider ohne Heilung ge 


Zur Berathung über die 
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funden zu haben. Der Präſident wird deshalb 
bis auf Weiteres ſeine Dienſtgeſchäſte nicht wahr» 
nehmen. — Vom Kriegsgericht der 36. 
Diviſion wurde heute Major Engelbrecht vom 
Inf.⸗Regt. Nr. 128 wegen Mißhandlung feines 
Burſchen zu vier Tagen Stubenarreſt verurtheilt. 
— Der Musketier Blum aus Thorn, welcher 
im vorigen Herbſt ſeine Braut, elne Näherin, 
hier zu erſchießen verſuchte und ſich dann ſelbſt 
ſchwer verletzte, wurde vom Kriegsgericht zu ſechs 
Monaten Gefängniß verurtheilt. 

* Braunsberg, 25. April. Vor der biefi« 
gen Strafkammer hatte ſich der Arbeiter 
Bernhard Roſenberg aus Niederhof wegen Be⸗ 
drohung mit der Begehung eines Verbrechens 


zu verantworten. Er var durch Urtheil der hief- 


gen Strafkammer vom 18. November 1890 
3 zu zehn Jahren Zuchthaus 
verurtheilt und nach Verbüßung dieſer Strafe am 
18. November v. Js. aus der Strafanſtalt Warten⸗ 
burg entlaſſen worden. Als er ſich dann am 19. 
November in einem Gaſthauſe zu Bladian befand, 
hat er daſelbſt folgende Drohung ausgeftoßen : 
„Der frühere Staatsanwalt in Braunsberg hat 
mich damals unſchuldig verurtheilt; wenn ich 
wüßte, daß er noch heute in Braunsberg iſt, mos 
nach ich mich erkundigen werde, dann wakte ich 
ihn am Gerichtsgebäude ab und fhiche ihn 
über den Haufen; unter meinen Fingern 
muß er bleiben.“ Dieſe Bedrohung iſt zur Kennt⸗ 
niß des Bedrohten gelangt. Der Angeklagte ent⸗ 
ſchuldigte ſich mit ſtarker Trunkenheit und will die 
Drohung nicht ernſtlich gemeint haben. Er wurde 
jedoch für ſchuldig erachtet und zu 4 Monaten Ge- 
fängniß verurtheilt. 

Königsberg, 25. April. An unſerer 
Univerſität werden demnächſt 2 Damen 
in der mediziniſchen Fakultät promoviren. 
Es ſind dies Frl. Ethel Blum in London ge⸗ 
boren und jetzt noch engliſche Unterthanin, welche 
in Halle die cre medizinische Vorprüfung beſtand, 
dann noch ein Semeſttr hier ſtudirre und zur Zeit 
die Prüfung vor der ſtaatlichen ärztlichen Prũ⸗ 
fungskommiſſion ablegt. Die andere Dame iſt 
Frau Dr. med. Glife Forſchel, welche den Doktor⸗ 
grad in der Schweiz erwarb und im März an 
der hleſigen Univerſität die ärztliche Vorprüfung 
beſtanden hat. 

Bromberg, 24. April. Ein Fahrrad- 
bieb wurde heute Vormittag in der Löwenſtraße 
durch einen Beamten der Polizei verhaftet. Es 
waren aus dem Vorraum der Poſtſchalterhalle in 
der letzten Zeit einige Fahrräder geſtohlen worden, 
und ein gegenüber wohnender Herr hatte beobachtet 
daß ein junger, elegant gekleideter Mann ſich in 
der Löweſtraße öfter in verdächtiger Weiſe herum⸗ 
bewegte. Er theilt dies der Polizei mit, die einen 


Beamten mit der weiteren Beobachtung betraute. 


Heute nun wurde der 
wie er mit einem 
und verhaftet. 
bowig gelang es noch im Laufe des heutigen 
Vormittags, den Dieb zu einem Geſtändniß zu 
veranlaſſen: er gab zu, bereits zwei Fahrräder 
aus der Löweſtraße geſtohlen zu haben. Seine 
Papiere lauteten auf einen Schmiedegeſellen Fried⸗ 
rich Schött, doch ſtimmen feine eigenen Angaben 
damit nicht ganz überein. Der Verhaftete trug 
ſonſt ſchwarzen Anzug, heute dagegen ein braunes 
Jakett; darüber befragt, gab er an, im Rinkauer 
Walde fih ein „Kleidermagazin“ angelegt zu haben. 
Die Polizei glaubt, daß der Verhaftete noch 
eine Reihe anderer Diebſtähle auf dem Ge⸗ 
wiſſen hat. e 

Poſen, 24. April. Die heutige Stadt⸗ 
verordnetenverſammlung beſchloß mit allen gegen 
5 Stimmen eine Petition an den Reichstag 
dahingehend zu richten, daß derſelbe mit Rückſicht 
auf die beklagenswerthen Ernährungsverhältniſſe 


eines großen Theils der Bevölkerung der ta 
Poſen, ferner im Intereſſe der Eech 


junge Mann dabei erte 


und des ſittlichen Gedeihens unter keinen Um- 


ſtänden eine Erhöhung der Getreldezölle beſchlleßen, 
vielmehr für langfriſtige Handelsverträge eintreten 
folle: Alsdann wurde eine Reſolution des Stabi- 
verordneten Lewinski dahingehend angenommen. 
daß das Vorgehen des Regierungspräſidenten gegen 
die Poſener Stadtverordneten eine Gefährdung 
der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung befürchten lae 
und der Magiſtrat erſucht, hiergegen Verwahrung 
einzulegen. 
— * 


Thorner Nachrichten. 


Thorn, den 26. April G 
*[Perfonalien] Der Regierungs⸗ und 
Forſtrath Fromm, bisheriger Dperförfter zu 
Helmerkamp, it vom 1. Mai d. Is. ab als 
techniſches mile en die Königl. Regierung zu 


worden. . 

Der bisherige außeretatsmäßige Schiffsführer 
Auguſt Wegner zu Thorn iſt am 1. April 
d. Is. als Schiffsführer etatsmäßig angeſtellt 
worden. 

—$ [Sein 50 jähriges Bürger ju⸗ 


biläum] beging geſtern in voller körperlicher 
und geiſtiger Friſche Herr Rathszimmermeiſter 


Stadtrath Behrensdorff, nachdem er vor 
etwa 2 Jahren bereits unter großen Ehrungen 


Dem Kriminalkommiſſar von Her⸗ 
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i: 


des Kaiſers durch Verleihung einer 


E Kaiſers zufolge werden dieſe 


Te WK 


von Seiten feiner Berufsgenoſſen fein 50 jähriges 


Meiſter jubiläum gefeiert halte. Auch zu feinem 
goldenen Bürgerjubelfeſt wurden dem allverehrten 
Herrn Behrensdorff zahlreiche Glückwünſche dar⸗ 
gebracht. Seitens des Magiſtrats erſchienen 
zur Gratulation die Herren Erſter Bürgermeiſter 
Dr. Kerſten, Stadtrath Kriwes und Stadtrath 
Löſchmann, im Namen der Stadtverordneten⸗Ver⸗ 
ſammlung die Herren Profeſſor Boethke und 
Rentier Preuß. Auch wir wünſchen dem ver⸗ 
ehrten Herrn Jubilar, daß ihm noch manches 
Jahr in ungetrübter Lebenskraft beſchieden fein möge. 
[Die Kolonlal⸗ Abtheilung 
Thorn] veranſtaltet Dienſtag, den 30. April 
Abends 8 Uhr im Fürſtenzimmer des Artus⸗ 
hofes einen Herrenabend, auf dem der Vors 
bende eine Anzahl intereſſanter Mittheilungen 


über die Entwickelung unſerer Kolonien an der 


Hand der dem Reichstage zugegangenen Berichte, 
welche der Abtheilung durch die Güte des Herrn 


Landgerichtsdirektors Graßmann überwieſen 
worden ſind, machen wird. Dieſe Mittheilungen 
werden auch durch ein reiches Material von Karten 


und Bildern illuſtriert werden. 


— [Der Ortsverband] der Hirſch⸗ 
Dunckerſchen Gewerkvereine hat beſchloſſen, einen 
Geſangoerein im Orteverbande zu grün 
den. Ces Landtagsabgeordneter Kittler ſteuerte, 
um die finanziellen Schwierigkeiten zu beſeltigen, 


100 Mark bei. 


§ [Die Bäckerin nung hielt geſtern ihr 
Frujahrsquartal ab. Es wurden ein Meiſter auf- 


genommen, 2 Lehrlinge freigeſprochen und 15 
Lehrlinge neu eingeſchrieben. Der von der Re⸗ 
gierung vorgeſchriebene Paragraph, betr. den Be⸗ 
ſuch der Fortbildungeſchule wurde einſtimmig ge⸗ 
nehmigt. Bei der Vorſtandswahl wurden die 
ſatzungsgemäß ausſcheidenden Herren Obermeiſter 
Sztzucko und Prüfungsmeiſter Ryſiewati wieder⸗ 
gewählt. Anſtelle des zweiten Prüfungsmeiſters, 
Herrn Hugo Schütze⸗Mocker, der ſein Geſchäft 
aufgegeben hat, wurde Herr Wohlfeil⸗Thorn ge⸗ 


wählt. Schließlich wurden noch zur Silberhochzeit 


des Provinzialvorſitzenden Herrn Guſtav Karow: 


Danzig am 18. Mai d. J. eine Sammlung ver- 
anſtaltet und verſchiedene Innungsangelegenheiten 


erledigt. . 


e {Bom Schießplatz. Vom 29. ab 


beginnen die Fußartillerie⸗Regimenter 11 und 1 


ihre diesjährigen Uebungen auf dem hieſigen 


Schießplatze. Da in Folge deſſen dort eine ers 
hebliche Steigerung des Poſtverkehrs erwartet 
wird, iſt noch ein zweiter Poſtbeamter zum Poſt⸗ 
amt Thorn Schießplatz verſetzt. 

t» cc l[Weichſelgau⸗ Sängerbund. 
Der Vorſtand der Thorner Liedertafel 
beabſichtigt, bei der Delegirtenverſammlung des 
Bundes einen Antrag einzubringen, daß die 
Sängerfeſte höchſtens alle 2 Jahre ſtatt⸗ 
finden ſollen. Bei jährlichen Feſten wird es, fo 
meint der Vorſtand, auf die Dauer ſchwer werden, 
vaſſende Orte zu finden; 
Sängern, die mit ihren eigenen Konzerten viel zu 
thun haben, eine gewiſſe Erſchöpfung, und die 
Feſte verlieren ihren höheren Reiz. Auch ift die 
Anſchaffung des Notenmaterials fär die Gauſänger⸗ 
jeſte keine geringe Belaſtung der Einzelvereine. 
Die Thorner Liedertafel erklärte ſich in ihrer 
Hauptverſammlung mit dieſem Vorſchlage einver⸗ 


ſtanden. Der Dirigent wies noch darauf hin, daß, 


wenn die Sängerfeſte nur alle zwei Jahre Datt: 
finden, es den Einzelvereinen möglich gemacht 
würde, die zum Sängerfeſt vorgeſchlagenen Geſänge 
in den eigenen Konzerten aufzuführen; es würden 
dann bei den Gauſängerfeſten beſſere Leiſtungen 
als bisher erzielt werden. 

[Das Bis marckrelief für die 
Bismarckgedenkſäuleſ ift bei dem Bild⸗ 
hauer Harro Magnuſſen zu Grunewald 
für 2000 Mk. beſtellt. Auf der Hinterſeite der 


Säule wird eine Tafel angebracht werden, die 


in Gladenbecks Bronzegießerei zu Friedrichshagen 
für 1600 Mk beſtellt ift; fie wird in Tateinifchen 
Buchſtaben die Inſchrift tragen: „Dem Ge 
dächtniß des Fürſten Bismarck. Die Land- und 
Stadtkreiſe Thorn, die Städte Culmſee und Pod⸗ 
gorz, die Landgemeinden und Gutsbezirke — “ 
hier folgen die Namen derjenigen Ortſchaſten, 
welche Steine geliefert oder Geldbeträge gegeben 
haben. Das Feuerbecken iſt für 1270 
Ml. beſtellt. Die Bearbeitung der Steine und 
die Aufſſtellung der Säule koſten 4000 Mk. Zur 


Deckung der Kosten find bewilligt vom Landkreiſe 


6000 Mi, vom Stadtkreiſe Thorn 3000 
Mark van der Stadt Culmſee 610 Mk., und von 
der en len dhe 300 Mk. Die Aufſtellungs⸗ 
arbeiten folen fo gefördert werden, daß die Säule 
am Todestage Bismarcks der Stadt Thorn über⸗ 
geben werden kann. l 

— [Der Kalſer!] welchen man befannt 
lich zum Stapellauf des Linienſchiffs D Mitte 
Mai in Danzig erwartet, wird pe} Meier Gelegen- 
heit vorausſichtlich auch Pröckelwiz und Cadinen 
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elobigungen er Front. 
Bei den Wirren in China haben ſchon ek 
deutſche Soldaten Gelegenheit gehabt, fih in per 
vorragender Weiſe auszuzeichnen. Wenn auch 
folge Bewelſe von Tapferkeit zumelſt ſpäter ſeitens 


zeichnung dankbar anerkannt werden, jo folgt ihnen 
doch auch immer ſofort auf dem Fuße eine Be⸗ 
lobigung vor der Front. Einer Anordnung des 
Belobigungen jetzt 
den Truppentheilen mitgetheilt, 
alſo Ausgezeichnete früher gedient hat. Der be⸗ 
treffende Kommandeur hat die Verpflichtung, dieſe 


Belobigung eines ehemaligen Angehörigen der 


Truppe vor verſammelter Mann be 
bekannt zu geben. annſchaft ebenfalls 
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auch zeigt ſich bei den 


Ordensaus⸗ 


bei welchen der 


5— [Bei dem Reichstage ein» 
gegangene Bittſchriften.] Die Han⸗ 
delskammer zu Graudenz. der Magiſtrat zu 
Inſterburg, der Magiſtrat und die Stadtverord⸗ 
neten der Stadt Raſtenburg, der Gewerkſchafts⸗ 
Ausſchuß zu Bromberg und der Wahlverein der 
freifinnigen Volkspartei zu Tilfit bitten um Forts 
ſetzung der bisherigen Handelsvertragspolitik bezw. 
Ablehnung der Erhöhung der Zölle auf Lebeng- 
mittel. Pfarrer Odrowski in Thorn und 
Theophil von Wedelſtaedt in Kr. Kommorsk bei 
Warlubien bitten im Auftrage von Verſammlungen 
von Arbeitern und Handwerkern um Abänderung 
der Verſicherungsgeſetze in dem Sinne, daß die 
Verſicherten von jeglicher Beitragsleiſtung ſowohl 
für die Kranken⸗ als auch für die Invalidenver⸗ 
ſicherung befreit werden. 

§[Landwirthſchaftliche Sitzung. 
Auf Anregung des landwirthſchaftlichen Vereins 
Cul m findet am 2. Mai Mittags 12 Uhr im 
Deutſchen Haufe zu Culmſee eine Verſamm⸗ 
lung von Vertretern der Kreiſe Culm, Thorn 
und Brieſen ſtatt, zu welcher auch der Regierungs⸗ 
präfident aus Marienwerder eingeladen iſt. In 
der Sitzung ſoll über die zu ergreifenden Maß⸗ 
regeln und die bei den Staatsbehörden zu ſtellenden 
Anträge angeſichts des der Landwirthſchaft des 


Culmerlandes burch den faft gänzlichen Ver lu ſt 
der Winterſaaten drohenden Nothſtandes 
Provinzialnachrichten 


berathen werden. 
Culm.) 

§[Feuerverſicherung.] Der Landes⸗ 
hauptmann von Weſtpreußen macht darauf auf⸗ 
merkſam, daß die Verſicherten der weſtpreußiſchen 
Immobillar⸗Feuerſocietät Brandſchadenvergütungen 
in dem Falle nicht mehr erhalten werden, wenn 
feſtgeſtellt wird, daß durch polizeiordnungswidriges 
Lagern von brennbaren Stoffen auf Heuböden 
oder in der Nähe von Schornfieinen der Brand 
verurſacht iſt 

* [Straflammer.] Vor der Strafkammer 
gelangte heute eine Strafſache gegen den Buch⸗ 
druckereibeſizer Sylveſter Buszezynski 
von hier wegen Vergehens gegen die 


(Vergl. 


handlung. Angeklagter, dem Rechtsanwalt Szu⸗ 


man als Vertheidiger zur Seite ſtand, war ge⸗ 
ſtändig, Anfang d. J. ein polniſches Liederbuch, 
betitelt „Es lebe das polniſche Lied“ gedruckt und 


in ſeinem Verlage zum Preiſe von 15 Pfg. pro 
Stück zum Kaufe feilgehalten zu haben. In einer 
Anzahl dieſer Lieder wird das ehemalige polniſche 
Reich verherrlicht, der 3. Mai, d. i. der Tag der 
polniſchen Konſtitution beſungen und der Schöpfer 
angefleht, die Zeit der Prüfung den Polen abzu⸗ 
kürzen und bald wieder ein polniſches Reich er⸗ 
ſtehen zu laſſen; die Jünglinge werden auf⸗ 
gemuntert, zu den Senſen zu greifen und mit dem 
Bien die herrlichen Zeiten Polens wieder herzu⸗ 
ſtellen u. dergl. m. Die Anklagebehörde fand in 
dem Inhalt der inkriminirten Lieder eine Muf- 
reizung des polniſchen Volkes gegen das deutſche 
und eine Gefährdung des öffentlichen Friedens. 
Erſter Staatsanwalt Zetzloff, als Vertreter der 
Anklagebehörde führte aus, daß man früher bei 
den Polen vorgezogen habe, in verblümter Weiſe 


gegen die Deutſchen vorzugehen, daß man heute 


aber mit geradezu verblüffender Dreiſtigkeit auf⸗ 
trete und dahin ſtrebe, die politiſchen Gegenſätze, 


die ohnehin ſchon ſcharf genug hervorgetreten ſeien, 


noch immer mehr zu verſchärfen. Er hält den 
Angeklagten, dem unzweifelhaft der Zweck des 
Herausgebens des Liederbuches bekannt geweſen 
ſei, im vollen Umfange der Anklage für über⸗ 
führt und beantragte mit Rückſicht darauf, daß 
eine Geldſtrafe, die doch nur aus irgend einem 
polniſchen Agitationsfond beſtritten werde. wenig 
fruchte, im vorliegenden Falle auf eine Freis 
heitsſtrafe zu erkennen. Als ſolche bringe er eine 
dreimonatliche Gefängnißſtrafe in Antrag. Der 
Vertheidiger des Angeklagten ſuchte nachzuweiſen, 


daß die inkriminirten Lieder rein hiſtoriſchen Ur⸗ 


ſprungs ſeien, aus alten Büchern entnommen und 
zuſammengeſtellt, und durchaus nicht den Charakter 
der Aufteizung zu Gewaltthätigkeiten an ſich 
trügen. Nach ſeinen Ausführungen habe das 
Liederbuch dem Angeklagten mehr zu Reklame⸗ 
zwecken gedient — thatſächlich enthält das Lieder⸗ 
buch auf dem Einbanddeckel mehrere Annoncen 
des Angeklagten — als dazu, um mit dem Buche 
ein großes Geſchäft zu machen und um die Be⸗ 
völkerung gegen einander aufzureizen. Der Ge⸗ 
richtshof vermochte ſich den Ausführungen des 
Vertheidigers nicht ganz anzuſchließen. Er hielt 
den Angeklagten im Sinne der Anklage für ſtraf⸗ 
fällig und erkannte gegen ihn auf eine Ge⸗ 
fängnißſtrafe von 1 Monat, dabei berück⸗ 
ſichtigend, daß Angeklagter bisher wegen politiſcher 
Vergehen nicht vorbeſtraft iſt. 

arſchau, 26. April. Waſſer⸗ 
cf 3 2,35 Meter, geſtern 2,45 


Podg o et 26. April, Seit geftern find 
die hleſigen Schulen wegen Scharlach und Diph⸗ 
theritis bis auf Weiteres geſchloſſen. 

— 


Vermiſchtes. 


Die Berliner Stadtverordneten 
wählten Donnerſtag mit 67 gegen 59 Stimmen 
den Stadtſyndikus Kauffmann zum zweiten 
Vürgermeifter. Der Gegenkandidat Syndikus 
Dove erhielt 59 Stimmen. 

ch i GETT ck. Der engliſche Dams 
pfer „Taſher“ nach Mauritius (Engliſch⸗Afrika) 
unterwegs, wurde während ſchweren Seeganges 
auf Klippen geworfen und vollſtändig wrack. Von 


85 Mann der Beſatzung find etwa 40 ers 


trunten — Der norwegſiſche Dampfer 


öffentliche 
Ordnung, begangen durch die Preſſe, zur Ver⸗ 


„Sophie“ 18 auf der Fahrt nach Lübeck mit 
Mann und Maus untergegangen. g 
Ein heftiger Staubſturm, begleitet 
von einem wolkenbruchartigen Regen, ſuchte Man⸗ 
balay in Britiſch⸗Indien heim. Durch den Sturm 
wurden große Verwüſtungen angerichtet; 
ſollen demſelben Menſchenleben zum Opfer ge⸗ 
fallen ſein, deren Zahl auf 12 angegeben wird. 
Bund deutſcher Männergefang 
vereine. Der Kaiſer hat bekanntlich vor 
einigen Jahren gelegentlich des „Erſten Deutſchen 
Männer⸗Geſangvereine⸗Wettſtreits“ geäußert, daß 
das deutſche Volkslied arg vernachläſſigt werde, 
und daß es ſein Wunſch ſei, hierin eine Aende⸗ 
rung eintreten zu ſehen. Jetzt ſieht die Erfüllung 
dieſes Wunſches bevor. Es ift nämlich, wie die 
„Berliner Volksztg.“ mittheilt, die Oründung 
eines „Bundes Deutſcher Männer⸗Geſangvereine“ 
geplant zum Zwecke der Förderung vaterländiſcher 
Tondichtungen, d. h. weniger auf die Ueberwin⸗ 
dung der in den meiſten modernen Kompoſitionen 
möglichſt gehäuften techniſchen Schwierigkeiten, als 
auf die vollendete, künſtleriſche Wiedergabe eins 
facher, volksthümlicher Geſänge zu ſehen. Eine 
große Anzahl der angefehenſten Männergeſang⸗ 
vereine in allen Gauen Deutſchlands haben bereits 
Schritte zur Erreichung des geſteckten Zieles ge⸗ 
than. Dabei ſollen nicht nur Vereine in Deutſch⸗ 
land, ſondern auch die von den Deutſchen im 
Auslande, beſonders in Amerika, gegründeten 
Männergeſangvereine in den Bund aufgenommen 
werden können. Die beſondere Aufgabe des 


Bundes ſoll ſein, durch Aufbringen eines Prämien⸗ 


fonds für Ausſetzung von Preiſen für die beſten 
volksthümlichen Kompositionen den beutſchen Ton 
künſtlern Anregung zu fruchtbringendem Schaffen 
zu geben und die vaterländiſche Tondichtung zu 
bereichern. Für einen ſolchen Fonds hat der 
Kaifer feiner Zeit einen Beitrag von 30 000 Mt. 
in Ausficht geſtellt. 


Der Preis der Uniformen für 


unſere Chinakrieger ſtand bisher in Frage. Eine 


Berliner Firma, die größere Lieferungen über⸗ 


nommen hat, erklärt nun, daß fie für Khakiröcke 
4,50 Mark, für Khakihoſen 1,27 Mark und für 


Hoſen mit Bieſen 2,70 Mark erhält. 
Ueber „Vandalismus“ 
„Frankf. Ztg.“ 


wird der 


den Augen Goethes herangewachſen war und als 
Enkel Karl Auguſt's mit Recht ſeine höchſte Auf⸗ 
gabe darin erkannt hatte, die geheiligte Ueber⸗ 
lieferung der klaſſiſchen Zeit lebendig und frucht⸗ 
bar zu erhalten, iſt kaum dahin und ſein Enkel 
und Nachfolger ift noch bei feinen Antrittsbeſuchen 


und ſchon wird in Weimar mit der Erinnerung 
an Karl Auguſt und Goelhe aufgeräumt. Giebt 


es eine geweihtere Stätte in deutſchen Landen, als 


der Eingang zum Weimariſchen Park an der Ilm 


entlang, mit dem „Stern“ und der Wieſe vor 
Goethes Gartenhäuschen Eben hier, wo Karl 
Alexander noch über jeden Baum wachte, wird 
Stamm auf Stamm gefällt und der Erdboden 
aufgeriſſen — um eine Reitbahn mit Hürden her⸗ 
zurichten! So wird mit der Ueberlieferung um⸗ 
geſprungen, die wie keine andere dem deutſchen 
Volke am Herzen liegt. ; 

Der Thronerbe Italiens. Noch ift 
er nicht da. Aber man hofft, er werde bald „dem 
Volke geſchenkt werden.“ Man hofft alſo. Denn 
wer kann es willen? Das Kind, das Königin 
Helene endlich erwartet, kann ja auch die Hoff⸗ 
nungen trügen und ein Mädel — Pardon! — 
eine Prinzeſſin ſein. In dieſem Fall wurde es 
Margarethe Eliſabeth Emilie heißen Wenn es 
aber ein Prinz, dann: Amadus Humbert Viktor. 
Der Name alſo wäre da, es fehlt nur noch der 
Träger. 

Aus der „guten alten Zeit.“ Ueber 
die Sonntagsheiligung erließ der erſte preußiſche 
König Friedrich I in den Jahren von 1700 
bis 1711 nicht weniger als 6 ſcharfe Edikte, die 
die Berliner „Volkszeitung“ im Hinblick auf die 
gegenwärtigen Beſtrebungen zur Herbeiführung 
einer allgemeinen Sonntagsruhe in Erinnerung 
bringt. In dem letzten dieſer Edikte, das bis zum 
Tode des Königs alljährlich viermal von ſämmt⸗ 
lichen Kanzeln der Moaarchie verleſen werden 
mußte, wird gelant, es ſcheine, als wenn es mit 
dem Volke bis auf die letzten Zeiten gekommen 
ſei und noch des Teufels übermächtiger Bosheit 
die Sünden und Laſter mehr und mehr überhand 
nehmen wollten. An allen Sonn⸗ und Feiertagen 
ſollte daher die Zeit von 8 Uhr früh bis 5 Uhr 
Nachmittags ausſchließlich dem Gottesdienſt ge⸗ 
widmet ſein. Alle Bier⸗, Wein und Zunſthäuſer 
ſowie alle Verkaufsſtätten müßten während dieſen 
Stunden geſchloſſen werden, das Abhalten von 
Gaſtereien, Luſibarkeiten, Hochzeiten u. f. w. war 
verboten. Die Stadtthore durften nur Poſten 
und fremde Reiſende paſſiren, Spaziergänge und 
Luſtfahrten der Einwohner durften nicht ſtatt⸗ 
finden. (l) Ausdrücklich war auch angeordnet, daß 
diejenigen, welche ſich im Frühjahr und Sommer 
der Gartenluft bedienen, nicht eher als um 5 
Uhr herausgelaſſen werden ſollten. Wenn ſie aber 
nach dieſer Zeit ſich im Freien ergingen, fo 
mußten ſie ſich verpflichten, zur guten Zeit ſich 
wieder in ihren Häuſern einzufinden. Die Staats⸗ 
behörden waren angewieſen, darüber eine Kontrolle 
auszuüben, daß die Magistrate die Ausführung 
dieſer Beſtimmungen ſorgſam überwachten. Dieſe 
Verordnung erſtreckte ſich 
Städte, auch in den Dörfern ſollten die Schulzen 
darüber „vigiliren,“ daß die Einwohner bis 5 
Uhr Nachmittags im Wohnort bleiben und den 
Gottesdienſt nicht vernachläſſigten. — — 

Auch ein Rekrut. Bei der Rekruten⸗ 
ſtellung in Eibiswald in Steiermark erſchien auch 
ein Bauernmädel mit dem üblichen Blumenſtrauß 


der Rekruten und einer Vorladung im Mieder. 
Es ſtellte ſich 
im Taufbuch irrthümlich als „Alois“ eingetragen 
worden war. | j 


aus Weimar geſchrieben: 
„Großherzog Karl Alexander, der ſelbſt noch unter 


jedoch nicht nur auf die 


F T ENI i-e 


heraus, daß ihr Taufname „Aloiſa“ 


— ` ` 
Neueſte Nachrich 
Köln, 25. April. Meber den Beſuch des 


Kaiſers und des Kronprinzen in Marias 


Laach berichtet die „Köln. tg.“ Der Abt 
Benzler, den alle Baters und die ab kömmlichen 
Brüder umgaben, entbot dem Kaifer herzlichen 
Willkommen, auf den der Kaiſer erwiderte: Der 


Benediktinerorden dürfe ſeines Schutzes und ſeiner 


Huld ſtets verfichert ſein. Ueberhaupt dürften alle die 
Beſtrebungen auf ſeine Unterſtützung rechnen, die 
darauf gerichtet ſeien, dem Volke die Nelis 
gion zu erhalten, wie er, der Kaifer, das 
auch geſtern auf dem Studentenkommers zum 
Ausdruck gebracht habe. 


Furchtbares Exploſionsunglück 


Frankfurt a. M., 25. April. Heute 
Nachmittag 3, Uhr erfolgte eine große Keſſel⸗ 
erplofion in der chemiſchen Fabrik Griese 
heim⸗Elektron in Griesheim. Die Fabrik 
Debt in Brand. Die Explosion erfolgte mit 
donnerähnlichem Schlage. In der Stadt geht das 
Gerücht, es feien viele Menſchen verunglückt. 

Frankfurt a. M., 25. April, Abends 
7 Uhr. Das Feuer in Griesheim nimmt ge⸗ 
waltige Dimenſionen an. Jeden Augenblick fteht 
die Exploſion weiterer großer Keſſel zu erwarten. 
die Bewohner von Griesheim müſſen daher den 
Ort verlaſſen. Bisher ſind drei Keſſel in die 
Luft geflogen. Auch auf das jenſeits des Mains 
gelegene Dorf Schwanheim ift das Feuer überge⸗ 
ſprungen. Man ſpricht von 50 Todten und 
140 Verwundeten. Die Direktion des 
„Ekektron“ hat eine ganze Anzahl von Aerzten 
nach Griesheim beordert. Die Unglücksſtelle wird 
von Mannſchaften des 81. Infanterie⸗Regiments 
abgeſperrt. Man nimmt an, daß die Exploſton 
ihren Ausgangspunkt in dem Raum ommen 
hat, in dem das rauchloſe Pulver hergeſtellt wird. 

Frankfurt a. M., 25. April. Das KS 
Heuer brach in der Abtheilung aus, worin mit 
Sprengſtoff gearbeitet wird. Noch war die = 
Griesheimer Feuerwehr mit Löſchen beſchäftigt. 
als eine gewaltige Erplefion erfolgte und ö E 
Flammen überall hervorſchlugen, die mit raſender R 
Schnelligkett fih auf die angrenzenden Gebäude 
verbreiteten. Gegen 5˙½ Uhr erfolgte eine zweite 
Exploſion. Die Einwohner Griesheims mußten 
den Ort räumen, der ` Bert beſchädigt iſt; die 
Bewohner flüchteten nach Frankfurt a. M. Die Frank⸗ 
furter Feuerwehr, Rettungswagen und Sanitätsperſo ⸗ s 
nal waren inzwifchen eingetroffen, ebenſo Militärs ` ` 
Alle verfügbaren Räume wurden zu Lazarethen 
eingerichtet. Die Zahl der Todten und Verwun⸗ 
deten wird auf hundert geſchätzt. Das Un⸗ 
glück wird der Exploſion von Pikrinſäure zu⸗ 
geſchrieben. 

Frankfurt a. M., 26. April, Mittags. 
In Griesheim find bisher 80 Lei chen ge⸗ 
borgen. Man glaubt, daß noch mehr Todle 
unter den Trümmern liegen. Sr 
be, 
Für die Nebaction verantwortlich: Karl Frauk in Thors 
— — TERRA 0 

Meteorologiſche Beobachtungen pm 
Thore, 


Waſſerſtand am 26. April um 7 Uhr Morgens l 
+ 3,34 Meter. Lufttemperatur: + 3 Grad Kell. 
Wetter: bewölkt. Wind: ND. 
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Wetterausſichten für das nördliche 
Deutſchland. 2 
Sonnabend, den 27. April: Woltig, bedeckt. 
üri chmeiſe Regen. Temperatur wenig verändert. 
Sonnen - Aufgang 4 Uhr 42 Minuten, Untergang 
7 Uhr 15 Minuten. 
Mond Aufgang 11 Uhr 48 Keinuten Vormittags, 
Untergang! Uhr 36 Minuten Nachrs. 
Sonntag, den 28. April: Kühl, wolteg, leb⸗ 
hafter Wind. Strichweiſe Regen, 


r 


Montag, den 29. April: Heiter bei Wolkem⸗ 
zu g, ſpäter bedeckt und vielfach Regen, kühl. 
Berliner telegraphiſche ere 2 e 
4. . 4. 
Tendenz der Fondsbörſre | feſt te 
Ruſſiſche Banknoten q Aë 216,05 216,05 
Hau 8 Tage * 1215,85 — 
Oeſterreichiſche Banknoten 85,5 8500 
Preußische Konſolz Zi. . . | 8819f 88,1 
Preußiſche Konſols 3½%% . 98,20 9810 
Preußiſche Konſols 3½¼% abg... 8,10 98,10 
Deutſche Reichsanleihe 3% .. 88,10 88.2 
Deutſche Neichsanleihe 3¼% . . . 1.0829 
Weſtpr. Pfandbriefe 3% neul. II.. 85,50 85,30 
Weſtpr. Pfandbriefe 3¼ % neul, II.. f 95,30 
geg Bianddriefe 3¼½% e s f 9609] 96,10 
oſener Pfandbriefe 4% „102,00 101,99 
Polniſche Pfandbriefe 4½% 0200 —.— 
Turck Anleihe 1%, 02.1] 2786] 2770 
Italieniſche Rente 4% . 96,1 96,10 
Rumäniſche Rente von 1894 4% . | 78,75] 78,90 
Diskonto⸗Kommandit⸗Anleigne 190,00 190,25 
Große Berliner Straßenbahn⸗Aktien . | 209 50 211,50 
Harpener Bergwerks⸗Aktlen 182,40 181,70 
Laurahütte⸗Aktten » 1215,50] 215,70 
Norddeutſche Kredit Anftalt Aktien. . | 116,25 | 116,25 
rner Stadt- Anleihe 3¼ % 13 77° —. —.— 
Weizen: MI. , [17250117275 
Juli M HM H $ H 173,75 172,76 
September 171,25 1700 
Loco in Mem Pork 82 / | 821; 
Roggen: Mat: x 147,5% 145,0 
EEN 147 25 145,50 
September 147,25 J 145,50 
Spiritus: 70er looo 44,20 34,29 
Reichsbank⸗Diskont 4%, Lombard + Zinzfug 5%. 


Bekanntmachung. 


Auf Grund der Pferdeaushebungsvorſchrift vom 3. Februar 1900, 
bruckt im Amtsblatt Nr. 21, Seite 177) findet die 


Pferdevormuſterung 


ſowie die Muſterung der 


kriegsbrauchbaren Fahrzeuge 


(ſammtlicher Dien Leiterwagen, Rollwagen, dagegen nicht Spazierwagen) am 


Dienſtag, den 28. Mai, 


Bormittags 8 Uhr 

auf dem Leibitſcher Thorplatz (Exerzierplatz vor dem Lelbitſcher Thore) fatt. 

Die Fahrzeuge find gemäß § 7 der Pferdeaushebungsvorſchrift auf dem 
Pferdevormuſterungsplatz ſelbſt zu geftellen. 

Die Anforderungen, welche an die Fahrzeuge zu Bellen find, werden den 
Fuhrwerksbeſitzern direkt bekannt gegeben werden. Um Zweifel zu vermeiden, find 
ſämmtliche Fahrzeuge zu geſtellen, welche annähernd den Anforderungen entſprechen. 

Nach § 4 der Aushebungsvorſchrift it jeder Pferdebeſitzer verpflichtet, 
ſeine ſämmtlichen Pferde zur Muſterung zu geſtellen mit Ausnahme 

a der Fohlen warmblütiger Schläge unter 4 Jahren, 

b der Fohlen kaltblütiger oder kaltblütig gemiſchtet Schläge unter 3 Jahren, 

c der Hengſte, 

d der Stuten. die entweder hochtragend find oder noch nicht länger als 14 
Tage abgefohlt haben. (Als hochtragend find Stuten zu betrachten, deren Ab⸗ 
ſohlen innerhalb der nächſten 4 Wochen zu erwarten iſt), 

o der Bollblutſtuten, die im allgemeinen deutſchen Geſtütbuch oder den hierzu 
gehörigen offiziellen, vom Unionklub geführten Liſten eingetragen und von einem 
Vollbluthengſt laut Denkſchein belegt find, auf Antrag des Beſtitzers, 

£ diejenigen Mutterſtuten in den Remonteprovinzen, Oſtpreußen, Weſtpreuß en, 
Poſen und Hannover, welche in ein Geſtütbuch für edles Halbblut eingetragen 


labge⸗ 


und laut Deckſchein über 6 Monate tragend find oder noch nicht länger als vor 8 


8 Wochen abgefohlt haben, auf Antrag des Beſitzers, 
g der Pferde, welche auf E Augen blind find, 
einer früheren Muſterung als kriegsun⸗ 
8 bezeichnet worden jind, 
i der Pferde unter 1,50 m Bandmaß. 


Der Herr Regierungs⸗Präſident ift befugt, unter beſonderen Umſtänd en IS 


Befreiung von der Vorführung eintreten zu laſſen. 
Bei beſonderer Dringlichkeit iſt auch der Magiſtrat (Bürgermeiſter) hierzu 
ermächtigt. 


sen: vorzulegen, denen bei hochtragenden Stuten (Ziffer d) auch der 
Deckſchein beigefügt ift. 
Von der Verpflichtung zur Vorführung ihrer Pferde find ausgenommen : 
1. die aktiven Offiziere und Sanitätsoffiziere bezüglich der von ihnen zum Dienſt⸗ 
gebrauche gehaltenen Pferde, 


2. Beamte im Reichs» oder Staatsdienſt hinſichtlich der zum Dienſtgebrauch, ſowie 


Aerzte und Thierärzte hinſichtlich der zur Ausübung ihres Berufs noth⸗ 
wendigen Pferde, 

3. die . hinfichtlich derjenigen Pferdezahl, welche von ihnen zur Beförde⸗ 
rung der Poſten kontrattlich gehalten werden muß. 

Pferdebeſitzer, welche ihre geſtellungspflichtigen Pferde nicht redt- 
zeitig oder wolählig vorführen, haben außer der geſetzlichen Strafe zu 
gewärtigen, daß auf ihre Koſten eine zwangsweiſe Herbeiſchaßfung der 
nichtgeſtelten Pferde vorgenommen wird. 

Kg je 3 Pferde it mindeſtens ein Führer zu beflellen. 

Die Pferde find / Stunde vor Beginn der Muſterung zum Geſtellungs⸗ 
platz zu bringen. 

j Thorn, den 3. April 1901. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 


Auf der Jakobs⸗Vorſtadt iſt eine Nacht⸗ 
„ der Radt oor 26. Sum Z7. ben wächterſtelle zum 1. Mal b. Js. zu bes 
wmenfitndt und 


aaa Pannen ee der 
ſetzen. 
N er Bornübte e bag ~ Das Gehalt beträgt im Sommer 45 Mk. 


vlt wer den. und im Winter 50 Mt. monatlich. Außer» 

> ar ae A Ur Sg dem wird Lanze, Seitengewehr und im Winter 

elei GE and N gd Gg P deim Herrn Pol izei⸗ 

en ir hr ine NG raida E „ Vorzelg ung 
5 rer ere melden. 

und Bewohnern empfohlen, fid mi den zur Militäranwärter werden idr 


Waſſerleitung. 


— P p perlegen oſſerbedarf] Thorn, den 16. April 19 
í Um irn ger Stöße der ären Der Magifirat. 
eitun erſchwemmun n de 
/ zu auge Sri if eh dem; die] Taaterbſen, 
E vor dem Waſſermeſſer im Repi- Wicken, 
ensſchacht für die genannte Dauer zu Lupin en, 
WE den 24. Apel 1901, Peluſchkeu, 
Der Magiſtrat. Pferdebohnen, 
Bekanntmachung. Gerſten, 
Die am 1. d. Mts. fällig gewefenen und Hafer, 
noch E KC a Sommerweizen 
e, er ager⸗ o 
8 athhausgewölbe d Nuzun en offerirt billigſt franco Bahn hier 


Emil Dahmer. 
Schönſee Weſtpr. 


Ferner: 
Saat: und Speiſekartoffe 'n 
als: . Mit e KE E ee Rech 
Pro ärker, frühe und gelbe Roſen, 
Thorn, Ber Magıflr bt e 924 Jung Baldus, Morphie 
zur ` me PEREOS . — ant ae 
Bekanntmachung. Emil Dahmer 
Bei der hieſigen ſtäd'iſchen Verwaltung tit Schönſee Weſtpr. ; 


aller Art, ſowie Erbzins⸗ u. EanonsBeträge, 
Anertennungsgebühren, Feuer Berfiherungs- 
3 u. |. w. find zur Vermeidung der 
Klage und der ſonſtigen vertraglich vorbe⸗ 
Baltenen Zwangsmaßregeln nunmehr inners 
e Tagen an die betreſſenden ſtädtiſchen 
zu entrichten. 


die Stelle eines Chanſſee⸗Aufſehers zum 
1. Juli d. 33. zu et en. Buchweizen, 
Das Gehalt beträgt 900 Mark ſteigend in Senf, Epörgel, 
4 mal 5 Jihren um je 75 Mk. bis 1200 Mk. S D lla 
dei freier Wohnung abzüglich 20 Mk. für erra ella, 
Wend, Sommerroggen 


Die Anſtellung erfolgt nach Ablegung einer 
ſechs monatigen Probedienitzeit auf Grund des 
e Octsſtatuts gegen eine Beiden 


offerirt billigſt frei Bahn hier 
Emil Dahmer, 
Schönſee Weſtpr. 


Geldfuhende 


erhalten ſofort geeignete Angebote von 
Albert Schindler, 


len freiſtehende Zmonatliche Kündigung 
Penſions berechtigung. 
welche 
wollen, haben Civilverſorgungsſchein, Lebens⸗ 
auf, militäriſches Führungsatteſt nebit einem 
Kreisphyſtkats⸗Geſundheitsatteſt mit ſelbſige⸗ 
schriebenen Bewerbungsſchrelben bei uns eins 
znreichen 

Die Bewerber müſſen im Stande fein, 
Deine Berichte abzuſaſſen, Auf nah men, Meſſun⸗ 
gen und dergleichen ſelbſtſtändig vorzunehmen 
und Skizzen anzuſertige . 

Bewerbungs- Geſuche werden bis zum 
25. Mai d. Js. entgegengenommen. 

Thorn, den 15. März 1901. 


Der Magiſtrat. 
1 möbl. Vorderzimmer iſt v. WW 
zu vermiethen Brückenſtr. 17,1 


Milttäranwäcter, ſich bewerben 


Erſtſtellige Hypotheken 
à 2500 Mk., 2000 Mk. u. 1050 Mk. 
à 5% verkauft Gust. Prowe.. 
Du thek 
6000 Mark e er. 
Näheres bei E Wendel. 


. une 


Soeben erschienen: 


Rathgeber in allen Militär - Angelegenheiten. 
vom Beginn er Militärpflicht bis zum Uebertritt zum Landsturm, 
Von G. Hahn, Bezirks-Feldwebel. 
An einem aufklärenden Werkchen über sämmtliche Militär-Angelegenheiten 
vom Beginn der Mililärpflicht an, der Anmeldung zar Stammrolle, Ausmus terung. 
Zurückstellung, neue Ausmusterung, Aushebung, General-Musterung, Eintritt in 


Pr 
In den unter d bis h aufgeführten Fällen find vom Magiſtrat ausgefertigte | 7 


Berlin, SW., 48 Wilhelmſtraße 134. 


das Heer, 


Landwehr etc. fehlte es bis jetzt. 


Entlassung, Reserve, Kontrollversemalung, Uebungen, Uebertritt zur 
Das Werkchen sei daher Allen empfohlen, 


die 


militärische Verpflichtungen zu erfüllen haben. 


marken). 


Ich liefere das Werkchen franco gegen Einsendung von 1,10 Mk. (in Post- 
wW 


alter Lambeck, Thorn, 


| Billigite Bezugsquelle == 


pay 
1 5 
amol 


— 
= 


J. Moses, Bromberg, 


Gammstrasse No. 18. 


Beſtſartirtes Röhrenlager. 


Schmiedeeiſ. und gufeif. Leitungen, Locomobil⸗ 
d Seflel-, Bohr⸗, Brunnenrohre, verzinkte Röhren, 


Bleiröhren, Verbindungsſtücke, Waſſerleitungs⸗ 


Crüger aller 


Artikel, Reſervoirs, Krähne, Flügelpumpen. 


Normalprofile. 


Bauſchienen, Wellblech, Feuſter. 


= eee Burn und ale Erlakiheile. SS 


Zi Zb Zi Si ~] ! 
S 


Deutscher, schreib’ mit deutscher Feder! 


Wer mit einer guten deutschen Feder schreiben will, fordere Brause- 
Federn mit dem Fabrikstempel: 


FabrikOsw.Gehrkeihom Culmerstt28 
uden durch Plakate Kent, Niederlagen: 


Mit VBlitzesſchnelle 


verſchwinden Hantunreinigkeiten und Haut ⸗ 
Sicher wie 0 lechten, 


ni rid c. 
durch tägliches Waſchen mit Geh 


id, Hen. 


Bergmann & Co., Radebeul⸗Dresden. 
Schutzmarke: Steckenvſerd. 
à Stück 50 Pfg. bei: Adolf Leetz, 


Anders & Co. und J. M. Wendisch 


für 1 5 L Gatarrhteidende 
Kaiser’s 


Brulisbaramellen 


die ſichere notariell it 
rkun enguiſſe 
IR dert 2650 Die kel 
Einzig daftehenrer Beweis für fidere 
Hilfe bei Huſten, Heiſerkeit, 
Catarrh und Verſchleimung. 
Packet 25 Pfg. bei: 
P. Begdon in Thorn, 
E. Krüger in Mocker. 
1 gr., 1 kl. Muſik⸗Automaten, 
Gutes Billard für 150 Mk., 
St eichen. Buffet für 100 Mk., 
4 Repoſitorien für 30 Mk. 
verk. Neuſt. Markt 24, I. 
riedrich) u. Zimmer⸗ 
Hoteldienet Siren som 1. Toi 
geſucht in Schrock’s Hotel. 


eee 
Laufburſche 


auf Bromberger Vorſtabt wohnhaft, zum 
ſofortigen Antritt gesucht. Näheres in 
der Expedition der eut Zeitung.“ 


? ? elegant möbl. 3 


Etage mit Burſchengelaß ſind vom 
1. Mai zu vermiethen. Zu erfragen 
Culmerſtraße 13 im Laden. 


Möbl. Zimmer 
zu vermiethen. chloßſtraße 4. 
In meinem Hauſe Breiteſtr. 24 iſt die 
SS II. Etage Së 
per 1. Oktober d. Is. zu vermiethen. 
Eugen Barnass. 


Wohnung, 


PER? Schulſtraße Nr. 10/12 
6 Zimmer nebſt Zubehör und Pferdeſtall 
bisher von Herrn Hauptmann Hilde- 
brandt bewohnt, iſt von ſofort od. ſpäter 
zu verm. Soppart, Bacheſtraße 17, 1. 


1 herrſchaftl. Wohnung 
von 5 eventl. 6 Zimmern zu vermiethen 
Eliſabethſtraße 20, I. 
Zu vermiethen 


herrſchaftliche Wohnung 
2. Etage, 6 Zimmer nehſt Zubehör 
Brückenſtraße 8. Preis 750 Mark. 

Zu erfragen beim Wirth 1. Etage. 


Wohnung, 
Bromberger Vorſtadt, Schul⸗ 
ſtraße 11, II. Etage, 6 Zimmer und 
Zubehör mit auch ohne Pferdeſtall, bis- 
her von Herrn Oberſtabsarzt Dr. Büge 
bewohnt von ſofort oder ſpäter zu verm. 

Soppart, Bacheſtraße 17. 


Die J. Stage u. Laden mit Wohn. 


in meinem neuerbauten Haufe ift zu ver” 
miethen. Herrmann Dann- 


Ku Wohnung, 


Zimmer und allem Zubehör zu verm. 


gen 62. E SE 
an ruhige Miet 
(Maut 


bill. zu verm. Schiller be 6, part. 


Altſtädt. Warit 5 


Wohnung, 7 Zimmer mit Zubehör, 
III. Etage ſofort zu vermiethen. 
Marcus Henius. 


Die rr Etage, 


Brückenſtraße 18, ift zu vermiethen. 


ag der Rargboumasuderei Err Lxengap, tuca 


Krieger- E Verein. 


Die Kameraden werden erſucht binnen 

3 Tagen ihre Police zur Sterbebundes⸗ 
tafe in meiner Wohnung einzulöſen. 

Mausolf. 


Stadt⸗Theater in Bromberg. 
Sonnabend, den 27. April 1901. 


Der Trompeter v. Säkkingen. 
Anfang 7'/a Uhr. 


Sonnabend, d. 27. d. M. 
bleibt mein Geſchäftslocal 
bis 3 Uhr Nachmittags ge⸗ 
ſchloſſen. 


Georg Voss. 


LOOSE 
zur 28. Marienburger Pferde- 
Lotterie. Ziehung am 9. Mai 1901. 


Loos a 1,10 Mk., 
zu haben in der 


Kirchliche Nachrichten. 


Am baier Jubilate, den 28. April 1901. 
Altſtädt. evang. Kirche. 


e Bee 9½ Uhr: Herr Pfarrer Stachowitz. 


Abends 6 Uhr: Herr Pfarrer Jacobi. 
Kollekte für die kirchl. Armeu⸗Stiftung. 
Neuſtädt. idt. evang. Kirche. Kl 
Vorm. HÄ Uhr: Herr Superintendent Waubke. 


Nachher Beichte und Abendmahl. 


Nachmittags: Kein Gottes dienſt. 


Garnifonkirche. 
Vormittags 10 Uhr: Gottesdtenſt. 

Herr Diviſtonspfarrer — 
Nachm. 2 Uhr: Kindergottesdienft. 

Herr Diviſtonspfarrer Großmann. 


Evang. luth. Kirche. 
Vorm. 9½ Uhr: Leſe⸗ o. Riede. 
Nachmittags 3 Uhr: Erſte Prüfung ber Kon⸗ 
firmanden. 
Herr Superintendent Rehm. 


Reformirte Gemeinde zu Thorn. 
Vormittags 10 Uhr: Goitesdienſt in der Aula 
des Königl. Gymna ums. 
Herr Prediger Arndt. 


Baptiſten⸗ Ache Heppnerſtr. 
Vorm. 9½ Uhr: Gottesdtenſt. 
Nachmittags 4 Uhr: Gottesdfeuſt. 


Herr Prediger Carl Burbulla. 


Mädchenſchule Moger. 
Vormittags oi. Uhr: Gottesdienſt. 
Herr Kandidat Heuer. 
Evang. Gemeinſchaft, Morter. 
Bergſtraße 23. 
Vormittags 10 Uhr: Gottes dienſt. 
Nachmittags 4 Uhr: Gottes dienſt. 


Bethaus zu Neffau. 
Morgens 7 Uhr: Beichte und Abendmahl. 


Evang. Kirche zu Vodgorz. 
Vormittags 10 Ur: Gottes dienst. 
Kollekte für die Berliner Stadt miſſion. 
Nachmittags 2 Uhr: Kindergottesdienſt. 


Shnagogale Nachrichten. 
Sonntag, den 28. d. M 8., 7½¼ Uhr Abends: 

Traueraudacht für den verſtorbenen Herrn 
Nathan Leiſer. 


Mühlen⸗Etabliſſement zu Gramberg. 
Preis Courant. 
(Ohne Verbindlichkeit). 


vom 

pro 50 Kilo oder 100 Pid. E 20 4. 

Mart Mark. 

Wenge artes Nr. en. 15,80 | (Be 
E" 14,80 14 

EN age bs 60 

Weizenmehl 000 15, — 14,60 
do. 00 weiß Band 12 60 | 12,20 
er Ce gelb Band 12.40 12.— 

B 9,20 8,80 

Weizen- Ge KEN 20 en 

Weizen-fleie . e se . 

Roggenmehl 0 Ge Ki 11 60 
do. / 111 420 10,80 
e 10,50 10,20 
do. T.. 7,80 7,40 

Commis⸗ Mehl! 9.80 9,40 

Roggen⸗Schrot E: 9.— 8,6 

Roggen»Sleie . — e 5,60 5,40 

Gern un 2 H EZ 14,50 14 — 

2; 13,.— 12,50 
. 

5 d . I 3,7 ` 2 

do. RE 10,50 110,— 

* 2 K 10,— | 9,50 

0 3 
lee Ne. T 10,80 10,30 
„2... 336 9,80 

Er , 1 il 980 
beben 8,50 8,— 
S u D — Se, neeg 

Gerſten⸗Futtermehhl 5,60 5,40 

Buchwelzengries VER, | Ae E 

Buchweizengrüge 1. | — | I6, — 

$ enges H 15.50 5.50 


ein BrillaniOhrring. 
Gege.: Belohnung abzu⸗ 

— geben bei 
Herrmann Seelig, 


Breiteftrafe. 
Zwei Blätter. 


„Beilage zur Thorner Zeitung“. 


der Direktionsbezirke Bromberg, Danzig und Königsberg nebst Anschlussstrecken, 


sowie der Marienburg-Mlawkaer und Ostpreussischen Südbahn, Königsberg= 
Cranzer Eisenbahn und Rastenburger u. Tapiau- Friedländer Kleinbahn. 


Giltig vom 1. Mai 1901 ab. 


Bemerkungen: 


1. Die Zeiten von 6% Abends bis 532 Morgens sind in den Minutenzahlen unterstrichen, 

2. X bedeutet Halten nach Bedarf. j À ; 

8. Neben den Verkehrszeiten bedeutet ein a: der Zug hält nur zum Aussteigen, ein e: nur zum Einsteigen von Personen. 

4. „D“ = Durchgangszug mit nummerirten Plätzen, ausserdem durch eine fett punktirte Linie links des Zuges hervorgehoben, 
Bei Benutzung dieser Züge ist die übliche Platzgebühr zu entrichten. 
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Die D- Zuge 55 und 56 haben Speisewagen. 


Anmerkung: f Inhaber von Fahrtausweisen, welehe nur für die Strecke zwischen Thorn Hptbhf. und Thorn Stadt berechtigen, 


werden mit den Zügen D 55 und D 56 nicht befördert. 
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` 12.—4. 2.—. Ostpreuss, Südhahn, 2. A 8 23010311 — 330) e 1 Methgethen . Län 8 5712 40 — — 
A F 110 5 882/1040) — | 339) 62411 T Lindenau & 14 — 12 30 5 1 = 
TFF Ei SR 8 411049! 287| 847 61113 Powayen . . 707| 8 42/12 23] 5 o4| 8 Tho 
"6 608 406 ere Ee 947 752 d 8 560104 252| 40 CHE Ank. Fischhausen . Abf. er 2 825012074 at 
$ 625 423 Godnickn s-s s e > 929 724 ta 8 58111 06 2 53 109 659 11 AU Abf. Fischhausen „ Ank. 500 8 24 12 05 SC CECR 
D 632 | 430 Goffken K 9 712 9 10'11 18| 305, 415) 7 Du ei Neuhäuser Y 240 8 14 11 55" 488 9 2 
644 442 Ank. Fischhausen . . . . Abf. | 905| 719 917 11 25| 312| 422 Clap Ank. Pillau — Akt 6 10 8 04 1445 429 9 2 
Verkehr zwischen Pobethen-Rantau und Neukuhren erst 
F d vom Tage der 8 es nee Königsberg: 
122 | 2 | 12 | 4 „02 | 1 14 | |; 124 | 106. | 6, Stationen. 108 | 11 | 103 |, 5. 13 105 | 
H 2 
2. 8.2.8. 2.—83. | 2.—3. | gi 2.—. 2.3. | Königsberg-Oranser Eisenb. CES? E? — DS? Zoe 


Abt, Königsberg . 


— Ki 625, BE DE S — æ == Se 
— | 712 6 Roibenstein . 100] 33 |. Bt E ; 
ES 715 62 Quednau , % e es e 1256| 331 Bi ar 
— 723 dl Nesselbeck X s so es 12499 = . 
Kur 729 ES) Gross-Rauum , e e e 12 45 8 15 ER 
Tomi 786 70 Mollebuen X s e s oe Sol 
46. Jun] 743 71 FEC 258 f 
bis 750 720 Bledau g. A 248 2 
& Sept, 72 anz e Abt. ER 
6; 2 Je gT] € : An 252 e 
SET SG SE "Ess CR ER RA 2 = 
7.00 8.2212 [ 2.53 Les" Bert Weischkiteh x Së 8 2 E 
7.08 8.30 |5 8 3.00 . er Gi den e eck? * 
7.17 8.39 2 8.08 = OS. Pobethen-Rantau e A — — 
17.98 8.45 51237 3.14 ) iSi Ank. Neukuhren e Abf. 2 Š 
Rastenburg-Menden-Drengfurth Wenden-Barten-Skandlack Rastenburg-Reimsdorf-Salpkeim Reimsdorf-Sensburg 


und zurück. und zurück, und zurück. und zurück. 


9 
514 grationen. See 
2.3 2.3. 2.-3.J 2.3.2.3. 2.8. 2.4 
E 934] Abt. Königsberg . Ank, 06 d ei | 
9 00% „ Prostkenn 7. 122 2 50] Abf. Rastenburg. Ank. 10 00 703 1133|' 9 34fAbf. Königsberg „Ank. | 152/10 06} 520| 100j4bf. Rastenburg. Ark. 10 24| 6 50 
"EU 2 50K bf Rastenburg . Aut. 10 00 7.0: Kei E, Wenden’. eae- ol E1 — 1900| n Prostken i n r . Aux.| 935] 6 18 
„Dos 8 Rosenthal. .. 9 41|x6 sé Ant, | Bodekieg .. 8521x6 | 520] Cola. Rastenburg . Ank. 6 16| 148| 8 Rastenb.Sıdtw. 338| 6 
kotiisi] Y Wehlack . .. 9 266 401 Bärten .... 836| 651} 577] 1 23|Ank.Reimsdort . Abt. 27126. 261x157] | Langanken ., -9 971x558 
553 8 27Jank.Wenden . A. 918 623" rax SE - une BER SE Bennnutgn. „Abt, D \ Seet RR 913| 529 
7 I — — Ku Skandlack . Abt. Ta) — — lAnk.Skandlack > Abl. 7871 — 133] Adf. Reimsuort a 8 a = 2 
603. 3.35 AKT. Wenden.. .Ank.| 908| 617 ’ ir 8 142 Hinzenhof .. Mühlenthal . . M 8 4105 06 
x6 248 57 Srettenbruch . x8 47/58 59| i 625 159 Eſchmedien 7 22 255lAnk.Sensburg . . „Abt. | 830| 456 
639 406 Mühlbach... 834 K > 6 40 217]Ank.Salpkeim . . . Abt. 
6 51 420fAnk.Drengfurth . . Abl. R 


Tapiau-Friedland und zurück. Tapian-Ki.-Scharlack und zurück. Königsberg-Podewitten-Tapiau und -Zurück. 


Stationen. ESNA ; Stationen. 


A 2-3 | zj 2 J | 2-3! 2-3 | 2-8 


915| — Abf. Tapiau Plantage Ank. | 830| An N 10 Se H Abt. Tapiau Sıaatsbhf. Ank. | 735| 225 — o sale nde o Abf. Königsberg Königstor Ank. D 40 ch: 
1005| 5 „ Stentsbhf. 815| 234 10 480 604 „o Plantage, 720| 210 — 10 07/2 8977 I7 Neuhausen {.Ostpr. 7104| 108/5 55- 
1022| 607) Adlig Damerau 734| 218 1101| 6 Moterauu 707] 157 — |10 172478 L Prawieu seese s fi 58|12 53/5 40 
1101| 6 Kl. Schönau ., 656| 140 11130 6 a| Gr. Kuglack .. 655| 145 — 11 123 32/8 T Nad 6 10112 f 
1119| 704 Ank, Friedland Ostpr. Abf. | 636| 120 11 80| 6 Goldbach ..,. 639| 129% — |11 2813 588 SC Ank. Foni dern.. Abt f5 1211 S74. 
1139| 63 ` Perkeisten ... 629| 119 6 36/11 3314 02| Abt. Possludern . . An. 82/4 19 
í 1158| 709] Ank. KI. Scharlack . . Abf. | 614| 104 6 43011 40% 11 — Podewitten s 4 — 12604 12 
7 38112 3515 06| — Tapiau ER 4 _ 103218 17 
` 75812 505 21| —[Ank. Tapiau Stadtshf. . Abl. f4 z010 15/3 00 
Robson, druck und Verlag der Gruonauorschon Buchdruckorei Oko Grunwald Bromberg. Sum 
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